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Amtliche Bekanntmachungen
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Planungsverband Düren - Niederzier     Niederzier, den 02.10.2019
Der Verbandsvorsteher

BEKANNTMACHUNG
Am Mittwoch, 30.10.2019, findet um 18:00 Uhr im Sitzungssaal II der
Rentei am Rathaus in Niederzier die 7. Sitzung des Planungsverbandes
Düren - Niederzier statt. Die Tagesordnung wird rechtzeitig durch 
Aushang an der Anschlagtafel im Verwaltungsgebäude Niederzier,
Rathausstraße 8, bekannt gemacht.
gez. Koschorreck
Vorsitzender der Verbandsversammlung

Öffentliche Bekanntmachung
BEZIRKSREGIERUNG KÖLN                  50670 Köln, den 30.08.2019
Dezernat 33 - Ländliche Entwicklung, Zeughausstr. 2 - 10
Bodenordnung -                                  Tel.: 0221/147-2033
FLURBEREINIGUNG HAMBACH-WEST  
Az.: – 33.42 – 14063 –                         
I. 19. ÄNDERUNGSBESCHLUSS
1. Das durch den Flurbereinigungsbeschluss vom 15. März 2006

festgestellte und durch den 1. bis 18. Änderungsbeschluss ge -
änderte Flurbereinigungsgebiet wird gemäß § 8 Abs. 1 Flurberein-
igungsgesetz (FlurbG) in der Fassung vom 16.03.1976 (BGBl. I 
S. 546), zuletzt geändert durch Gesetz vom 19.12.2008 (BGBl. I 
S. 2794), wie folgt geändert:
a) Zu dem Flurbereinigungsgebiet wird das nachfolgend aufge-

führte Grundstück zugezogen und auch insoweit die Flurberei-
nigung angeordnet:
Regierungsbezirk Köln
Kreis Düren
Stadt Düren
Gemarkung Arnoldsweiler
Flur     13                Flurstück 300/66

b) Aus dem Flurbereinigungsgebiet wird das nachfolgend aufge-
führte Grundstück ausgeschlossen:
Regierungsbezirk Köln
Rhein-Erft-Kreis
Stadt Kerpen
Gemarkung Blatzheim
Flur     40                 Flurstück      29

2. Das Flurbereinigungsgebiet hat nunmehr eine Größe von rd. 1.523
ha und ist auf der Gebietskarte dargestellt, die Anlage dieses
Beschlusses ist.

3. Der Änderungsbeschluss mit Gründen und Gebietskarte liegt zur
Einsichtnahme für die Beteiligten einen Monat lang während der
Dienststunden aus bei der

Bezirksregierung Köln
Dezernat 33

Börsenplatz 1, 50667 Köln, Zimmer B 1094.
4. Der Eigentümer des zugezogenen Grundstückes wird Teilnehmer

der durch den Flurbereinigungsbeschluss vom 15.03.2006 gebil-
deten Teilnehmergemeinschaft der Flurbereinigung Hambach-
West.
Der Eigentümer des ausgeschlossenen Grundstückes scheidet
insoweit aus der Teilnehmergemeinschaft der Flurbereinigung
Hambach-West aus.

5. Von der Bekanntgabe dieses Beschlusses an gelten bzgl. der zuge-
zogenen Grundstücke folgende zeitweilige Einschränkungen, die bis
zur Unanfechtbarkeit des Flurbereinigungsplanes wirksam sind:
a) In der Nutzungsart des Grundstückes dürfen ohne Zustimmung

der Bezirksregierung Köln nur Änderungen vorgenommen
werden, die zum ordnungsgemäßen Wirtschaftsbetrieb gehören
(§ 34 Abs. 1 Nr. 1 FlurbG).

b) Bauwerke, Brunnen, Gräben, Einfriedungen, Hangterrassen und
ähnliche Anlagen dürfen nur mit Zustimmung der Bezirksregie-
rung Köln errichtet, hergestellt, wesentlich verändert oder besei-
tigt werden (§ 34 Abs. 1 Nr. 2 FlurbG).

c) Obstbäume, Beerensträucher, einzelne Bäume, Hecken, Feld-
und Ufergehölze dürfen nur in Ausnahmefällen, soweit landeskul-
turelle Belange, insbesondere des Naturschutzes und der Land-
schaftspflege, nicht beeinträchtigt werden, mit Zustimmung der
Bezirksregierung Köln beseitigt werden (§ 34 Abs. 1 Nr. 3 FlurbG).

d) Holzeinschläge, die den Rahmen einer ordnungsmäßigen Bewirt-
schaftung übersteigen, bedürfen der Zustimmung der Bezirksre-
gierung Köln (§ 85 Nr. 5 FlurbG).
Sind entgegen den Anordnungen zu a) und b) Änderungen vorge-
nommen oder Anlagen her-gestellt oder beseitigt worden, so
können sie im Flurbereinigungsverfahren unberücksichtigt blei-
ben. Die Bezirksregierung Köln kann den früheren Zustand
gemäß § 137 FlurbG wiederherstellen lassen, wenn dieses der
Flurbereinigung dienlich ist (§ 34 Abs. 2 FlurbG).

Sind Eingriffe entgegen der Anordnung zu c) vorgenommen worden, so
muss die Bezirksregierung Köln Ersatzpflanzungen auf Kosten der
Beteiligten anordnen (§ 34 Abs. 3 FlurbG).
Sind Holzeinschläge entgegen der Anordnung zu d) vorgenommen
worden, so kann die Bezirksregierung Köln anordnen, dass derjenige,
der das Holz gefällt hat, die abgeholzte oder verlichtete Fläche nach
den Weisungen der Forstaufsichtsbehörde wieder ordnungsgemäß in
Bestand zu bringen hat (§ 85 Nr. 6 FlurbG).
Zuwiderhandlungen gegen die Anordnungen zu b) bis d) dieses
Beschlusses sind Ordnungswidrigkeiten und können mit einer Geld-
buße bis zu 1.000,- € für den einzelnen Fall geahndet werden [§ 154
FlurbG, §§ 1 und 17 des Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten 
(OWiG) in der Fassung vom 19.02.1987 (BGBl. I S. 602), zuletzt geän-
dert durch Gesetz vom 21.06.2019 (BGBl. I S. 846)]. Unter Umständen
kann auch eine höhere Geldbuße auferlegt werden (§ 17 Abs. 4 OWiG).
Außerdem können Gegenstände eingezogen werden, auf die sich die
Ordnungswidrigkeit bezieht (§ 154 Abs. 3 FlurbG).
Die Bußgeldbestimmungen nach anderen Gesetzen bleiben unberührt.

Gründe
Die Voraussetzungen für die Änderungen des Flurbereinigungsgebiets
liegen vor. Es handelt sich um eine geringfügige Änderung des Flurbe -
reinigungsgebietes gemäß § 8 Abs. 1 FlurbG und dient der Durchführung
der Unternehmensflurbereinigung Hambach-West, die nach den Sonder-
vorschriften der §§ 87 – 89 FlurbG zulässig und gerechtfertigt ist.
Anlass der Erweiterung des Flurbereinigungsgebietes ist die Zuziehung
eines Grundstückes, das als Austauschland genutzt werden kann.
Durch die Bereitstellung dieses Flurstückes kann ein von dem Unter-
nehmen betroffener landwirtschaftlicher Betrieb vor Substanzverlus-
ten bewahrt werden.
Anlass der Verkleinerung des Flurbereinigungsgebietes ist die Aus-
schließung eines Grund-stückes, das für die Erreichung des Zieles in
der Flurbereinigung nicht mehr erforderlich ist.
Die von dem Änderungsbeschluss betroffenen Teilnehmer sind zu der
Zuziehung bzw. dem Ausschluss gehört worden und haben diesem
zugestimmt.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Beschluss kann innerhalb eines Monats nach seiner
öffentlichen Bekanntmachung Widerspruch eingelegt werden. Der
Widerspruch ist schriftlich bei der

Bezirksregierung Köln, Dezernat 33
50606 Köln

oder zur Niederschrift bei der
Bezirksregierung Köln, Dezernat 33

Börsenplatz 1, 50667 Köln
unter Angabe des Aktenzeichens einzulegen.
Der Widerspruch kann auch durch Übermittlung eines elektronischen
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Dokuments mit qualifi-zierter elektronischer Signatur an die elektroni-
sche Poststelle der Behörde erhoben werden. Die E-Mail-Adresse
lautet: poststelle@brk.sec.nrw.de.
Der Widerspruch kann auch durch De-Mail in der Sendevariante mit
bestätigter sicherer Anmeldung nach dem De-Mail-Gesetz erhoben
werden. Die De-Mail-Adresse lautet: poststel-le@brk-nrw.de-mail.de. 
Falls die Frist durch eine bevollmächtigte Person versäumt werden
sollte, würde deren Verschulden dem Vollmachtgeber zugerechnet
werden.
II. Aufforderung zur Anmeldung unbekannter Rechte
Zur Ausführung des vorgenannten 19. Änderungsbeschlusses bzgl. des
zugezogenen Grundstückes wird Folgendes bekannt gegeben:
Rechte an dem vorstehenden Grundstück, die aus dem Grundbuch
nicht ersichtlich sind, aber zur Beteiligung am Flurbereinigungsverfah-
ren berechtigen, sind nach § 14 Abs. 1 FlurbG innerhalb einer Frist von
drei Monaten nach erfolgter Veröffentlichung dieser Bekanntmachung
schriftlich bei der

Bezirksregierung Köln, Dezernat 33, 50606 Köln
oder (persönlich) bei der

Bezirksregierung Köln, Dezernat 33, Zimmer B 1094, 
Börsenplatz 1, 50667 Köln

unter Angabe des Az. 33.42 - 14063 anzumelden.
Ihre Rechte können auch durch Übermittlung eines elektronischen
Dokuments mit qualifizierter elektronischer Signatur an die elektroni-
sche Poststelle der Behörde angemeldet werden. Die E-Mail-Adresse
lautet: poststelle@brk.sec.nrw.de.
Ihre Rechte können auch durch De-Mail in der Sendevariante mit
bestätigter sicherer Anmeldung nach dem De-Mail-Gesetz angemeldet
werden. Die De-Mail-Adresse lautet: poststelle@brk-nrw.de-mail.de.
Zu diesen Rechten gehören z. B. nicht eingetragene dingliche Rechte
an Grundstücken oder Rechte an solchen Rechten sowie persönliche
Rechte, die zum Besitz oder zur Nutzung von Grundstücken berechti-
gen oder die Nutzung von Grundstücken beschränken.
Auf Verlangen der Bezirksregierung hat die anmeldende Person ihr
Recht innerhalb einer von der Flurbereinigungsbehörde zu setzenden
Frist nachzuweisen. Nach fruchtlosem Ablauf der Frist be-steht kein
Anspruch auf Beteiligung.
Werden Rechte erst nach Ablauf der bezeichneten Frist angemeldet
oder nachgewiesen, so kann die Bezirksregierung die bisherigen Ver-
handlungen und Festsetzungen nach § 14 Abs. 2 FlurbG gelten lassen.
Der Inhaber eines der bezeichneten Rechte muss nach § 14 Abs. 3
FlurbG die Wirkung eines vor der Anmeldung eingetretenen Fristablau-
fes ebenso gegen sich gelten lassen, wie der Beteiligte, dem gegenü-
ber die Frist durch Bekanntgabe des Verwaltungsaktes zuerst in Lauf
gesetzt worden ist.
III. Wertermittlung
a) Offenlegung der Ergebnisse der Wertermittlung
Die Nachweise über die Ergebnisse der Wertermittlung für das vom 19.

Änderungsbeschluss be-troffene Grundstück
Regierungsbezirk Köln
Kreis Düren
Stadt Düren
Gemarkung Arnoldsweiler
Flur    13              Flurstück             300/66

werden für die Beteiligten gemäß § 32 FlurbG zur Einsichtnahme offen-
gelegt am

Dienstag, den 12.11.2019 von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
bei der

Bezirksregierung Köln
Börsenplatz 1, 50667 Köln

Zimmer B 1094.
Während dieser Zeit stehen Bedienstete des Dezernates 33 zur Ertei-
lung von Auskünften zur Verfügung.
Beteiligte am Flurbereinigungsverfahren sind gemäß § 10 Nr. 1 FlurbG
als Teilnehmer die Eigentümer und Erbbauberechtigten der zum Flurbe -
reinigungsgebiet gehörenden Grundstücke und die Nebenbeteiligten.
Zu den Nebenbeteiligten des Flurbereinigungsverfahrens zählen gem.
§ 10 Nr. 2 FlurbG:

• Gemeinden und Gemeindeverbände, in deren Bezirk Grundstücke
vom Flurbereinigungsverfahren betroffen werden;

• andere Körperschaften des öffentlichen Rechts, die Land für
gemeinschaftliche oder öffentliche Anlagen erhalten (§§ 39 und 40
FlurbG) oder deren Grenzen geändert werden (§ 58 Abs. 2 FlurbG);

• Wasser- und Bodenverbände, deren Gebiet mit dem Flurbereini-
gungsgebiet räumlich zusammenhängt und dieses beeinflusst oder
von ihm beeinflusst wird;

• Inhaber von Rechten an den zum Flurbereinigungsgebiet gehörenden
Grundstücken oder von Rechten an solchen Rechten oder von persön-
lichen Rechten, die zum Besitz oder zur Nutzung solcher Grundstücke
berechtigen oder die Benutzung solcher Grundstücke beschränken;

• Empfänger neuer Grundstücke nach den §§ 54 und 55 FlurbG bis
zum Eintritt des neuen Rechtszustandes (§ 61 Abs. 2 FlurbG);

• Eigentümer von nicht zum Flurbereinigungsgebiet gehörenden
Grundstücken, denen ein Beitrag zu den Unterhaltungs- oder Aus-
führungskosten auferlegt wird (§ 42 Abs. 3 und § 106 FlurbG) oder
die zur Errichtung fester Grenzzeichen an die Grenze des Flurberein-
igungsgebietes mitzuwirken haben (§ 56 FlurbG)

b) Anhörungstermin über die Ergebnisse der Wertermittlung
Die Wertermittlungsergebnisse für das mit dem 19. Änderungsbe-
schluss zugezogene Grundstück werden für die Beteiligten gemäß § 32
FlurbG in dem Anhörungstermin am

Mittwoch, dem 27.11.2019 um 13.00 Uhr,
bei der

Bezirksregierung Köln
Börsenplatz 1, 50667 Köln

Zimmer B 1094
erläutert. Hierbei handelt es sich ausschließlich um allgemeine Erläu-
terungen zur Wertermittlung. Auskünfte über die Bewertung einzelner
Grundstücke werden in dem unter Punkt III. a) genannten Auslegungs-
termin gegeben.
Einwendungen gegen die Ergebnisse der Wertermittlung können im
Anhörungstermin erhoben werden. Es besteht auch die Möglichkeit,
Einwendungen bis spätestens 25.12.2019 schriftlich bei der Bezirksre-
gierung Köln, Dezernat 33, 50606 Köln unter Angabe des Aktenzei-
chens 33.42 - 14063 einzureichen.
Wer mit den Ergebnissen der Wertermittlung einverstanden ist, braucht
diesen Anhörungstermin nicht wahrzunehmen.
Hinweise
Wer an der Wahrnehmung des Anhörungstermins verhindert ist, kann
sich durch eine bevollmächtigte Person vertreten lassen. Vollmachts-
vordrucke sind unter folgendem Link abrufbar:
https://www.bezreg-koeln.nrw.de/brk_internet/leistungen/abtei-
lung03/33/flurbereinigungsverfahren/form_vollmacht.pdf
Neben dem Formular wurden auch "Erläuterungen zum Vollmachtsfor-
mular" auf der Homepage der Bezirksregierung eingestellt:
https://www.bezreg-koeln.nrw.de/brk_internet/leistungen/abteilung03/33/
flurbereinigungsverfahren/merkblatt_vollmachtsformular.pdf
Vollmachtsvordrucke können auch bei der Bezirksregierung Köln fern-
mündlich unter oben angegebener Rufnummer angefordert werden.
Die Beglaubigung der Unterschrift erfolgt durch jede zur amtlichen
Beglaubigung von Unterschriften befugte Behörde (dies sind in der
Regel Stadt- und Gemeindeverwaltungen) kostenfrei (§ 108 FlurbG).
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass keine Kosten erstattet
werden können, die den Nebenbeteiligten durch die Wahrnehmung der
Termine entstehen.

Im Auftrag
(LS) gez. Meul
Oberregierungsvermessungsrat
Hinweis:
Diese öffentliche Bekanntmachung finden Sie auch auf der Internet-
seite der Bezirksregierung Köln
https://www.bezreg-koeln.nrw.de/brk_internet/verfahren/33_flurber-
einigungsverfahren/hambach_west/index.html
Informationen zur Verarbeitung personenbezogener Daten im Flurber-
einigungsverfahren finden Sie unter:
https://www.bezreg-koeln.nrw.de/brk_internet/leistungen/abtei-
lung03/33/flurbereinigungsverfahren/datenschutzhinweise.pdf
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Bezirksregierung Köln                          50667 Köln, den 18.06.2019
Dezernat 33                                           Zeughausstraße 2-10
-Ländliche Entwicklung, Bodenordnung-   Telefon: 0221 / 147 - 2033
Flurbereinigung Düren-Ost 
Az.: 33.43 -5 09 03-

2. Ergänzungsanordnung 
zur vorläufigen Besitzeinweisung

mit Überleitungsbestimmungen 
zum Flurbereinigungsverfahren Düren-Ost

In dem Flurbereinigungsverfahren Düren-Ost, Kreis Düren, regelt die
vorläufige Besitzeinweisung vom 18.06.2014 mit den Überleitungsbe-
stimmungen sowie die 1. Ergänzungsanordnung zur vorläufigen Besit-
zeinweisung vom 16.07.2015 den Übergang von Besitz und Nutzung
von den Einlageflächen auf die damals geplanten Abfindungs-flächen.
Zwischenzeitlich wurden Änderungen der geplanten Abfindungen
erforderlich. Die neue Planung der Abfindungen ist nun erarbeitet.
In der Flurbereinigung Düren-Ost wird hiermit die 2. Ergänzungsanord-
nung zur vorläufigen Besitzeinweisung für sämtliche Änderungen der
geplanten Abfindungen zum Nachtrag 1 zum Flurbereinigungsplan
gegenüber denjenigen aus dem Jahr 2015 angeordnet [§ 65 des Flur-
bereinigungsgesetzes (FlurbG) in der Fassung der Bekanntmachung
vom 16.03.1976 (BGBl. I S. 546), zuletzt geändert durch Gesetz vom
19.12.2008 (BGBl. I S. 2794)].
Die mit Datum vom 18.06.2014 erlassenen Überleitungsbestimmun-
gen bleiben im Wesentlichen unverändert. Soweit im Einzelfall nichts
anderes vereinbart wurde, gehen Besitz, Verwaltung und Nutzung der
geänderten neuen Grundstücke mit den in den Überleitungsbestim-
mungen vom 18.06.2014 aufgeführten Zeitpunkten auf die neuen
Empfänger der Abfindungsgrundstücke mit der Maßgabe über, dass an
die Stelle des Jahres 2014 das Jahr 2019 und an die Stelle des Jahres
2015 das Jahr 2020 tritt. Die bisherigen Besitz-, Verwaltungs- und Nut-
zungsrechte an den alten Grundstücken erlöschen zu den gleichen
Zeitpunkten. Die Aberntung und Räumung der alten Grundstücke muss
bis zu diesen Terminen beendet sein. Die sonstigen Rechtsverhält-
nisse, insbesondere die Eigentumsrechte, bleiben unverändert.
Die 2. Ergänzungsanordnung zur vorläufigen Besitzeinweisung mit
Gründen sowie die Überleitungsbestimmungen liegen zur Einsicht-
nahme für die Beteiligten einen Monat lang während der Dienststunden
aus bei
1. der Stadt Düren, Kaiserplatz 2-4, 52349 Düren, Zimmer 005
2. der Gemeinde Kreuzau, Bahnhofstraße 7, 52372 Kreuzau, Zimmer 353
3. der Gemeinde Merzenich, Valdersweg 1, 52399 Merzenich, Zimmer 19/20
4. der Gemeinde Nörvenich, Bahnhofstraße 29, 52388 Nörvenich,

Zimmer 42.
Die Monatsfrist beginnt mit dem ersten Tag der öffentlichen Bekannt-
machung der 2. Ergänzungsanordnung zur vorläufigen Besitzeinwei-
sung.
Innerhalb von drei Monaten, vom ersten Tage der öffentlichen Bekannt-
machung dieses Verwaltungsaktes an gerechnet, können mangels
einer Einigung zwischen den Vertragspartnern bei der Bezirksregierung
Köln -Dezernat 33- folgende Festsetzungen beantragt werden:
a) angemessene Verzinsung einer vom Eigentümer zu leistenden Aus-

gleichszahlung durch den Nießbraucher (§ 69 Satz 2 FlurbG),
b) Erhöhung oder Minderung des Pachtzinses oder anderweitiger Aus-

gleich infolge eines eventuellen Wertunterschiedes zwischen dem
alten und neuen Pachtbesitz (§ 70 Absatz 1 FlurbG),

c) Auflösung des Pachtverhältnisses infolge wesentlicher Erschwernis
der Bewirtschaftung des neuen Pachtbesitzes (§ 70 Absatz 2
FlurbG).

Die Anträge zu a) und b) können von den beiden Vertragspartnern, der
Antrag zu c) kann nur vom Pächter gestellt werden (§ 71 FlurbG).
Die Grenzen der von den Änderungen betroffenen neuen Grundstücke
sind in die Örtlichkeit übertragen und durch dauerhafte Grenzzeichen
abgemarkt worden. Die neue Feldeinteilung wurde den Beteiligten in
der Zeit vom 11.06.2019 bis zum 13.06.2019 erläutert und auf Antrag
in der Örtlichkeit angezeigt. Es wird darauf hingewiesen, dass verloren-
gehende Grenzzeichen nicht wiederhergestellt werden.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Verwaltungsakt kann innerhalb eines Monats nach seiner
öffentlichen Bekanntmachung Widerspruch eingelegt werden. Der
Widerspruch ist schriftlich bei der

Bezirksregierung Köln
-Dezernat 33-
50606 Köln

oder zur Niederschrift bei der
Bezirksregierung Köln

-Dezernat 33-
Robert-Schuman-Straße 51

52066 Aachen
unter Angabe des Aktenzeichens einzulegen. 
Der Widerspruch kann auch durch Übermittlung eines elektronischen
Dokuments mit qualifizierter elektronischer Signatur an die elektroni-
sche Poststelle der Behörde erhoben werden. Die E-Mail-Adresse
lautet: poststelle@brk.sec.nrw.de.
Der Widerspruch kann auch durch De-Mail in der Sendevariante mit
bestätigter sicherer Anmeldung nach dem De-Mail-Gesetz erhoben
werden. Die De-Mail-Adresse lautet: poststelle@brk-nrw.de-mail.de. 
Falls die Frist durch eine bevollmächtigte Person versäumt werden sollte,
würde deren Verschulden dem Vollmachtgeber zugerechnet werden.

Anordnung der sofortigen Vollziehung
Gemäß § 80 Absatz 2 Nr. 4 der Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO)
vom 19.03.1991 (BGBl. I S. 686), zuletzt geändert durch Artikel 3 des
Gesetzes vom 12.07.2018 (BGBl. I S. 1151), wird die sofortige Vollzie-
hung des vorgenannten Verwaltungsaktes angeordnet mit der Folge,
dass Rechtsbehelfe gegen den Verwaltungsakt keine aufschiebende
Wirkung haben.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die Anordnung der sofortigen Vollziehung kann die Wiederher-
stellung der aufschiebenden Wirkung gemäß § 80 Absatz 5 Verwal-
tungsgerichtsordnung (VwGO) beantragt werden bei dem

Oberverwaltungsgericht für das Land Nordrhein-Westfalen
- 9a Senat (Flurbereinigungsgericht) -

Aegidiikirchplatz 5
48143 Münster.

Der Antrag auf Wiederherstellung der aufschiebenden Wirkung kann auch
durch Übertragung eines elektronischen Dokuments an die elektronische
Poststelle des Gerichts erhoben werden. Das elektronische Dokument
muss für die Bearbeitung durch das Gericht geeignet sein. Es muss mit
einer qualifizierten elektronischen Signatur der verantwortenden Perso-
nen versehen sein oder von der verantwortenden Person signiert und auf
einem sicheren Übermittlungsweg gemäß § 55a Absatz 4 VwGO einge-
reicht werden. Die für die Übermittlung und Bearbeitung geeigneten
technischen Rahmenbedingungen bestimmen sich nach näherer Maß-
gabe der Verordnung über die technischen Rahmenbedingungen des
elektronischen Rechtsverkehrs und über das besondere elektronische
Behördenpostfach (Elektronischer-Rechtsverkehr-Verordnung-ERVV)
vom 24.11.2017 (BGBl. I S. 3803) in der derzeit gültigen Fassung.
Hinweise:
• Falls die Frist durch eine bevollmächtigte Person versäumt werden

sollte, würde deren Verschulden dem Vollmachtgeber zugerechnet
werden.

• Weitere Informationen erhalten Sie auf der Internetseite
www.justiz.de 

Im Auftrag
(LS) gez. Rombey

Regierungsvermessungsdirektorin
Hinweis:
Den vorstehenden Text der 2. Ergänzungsanordnung zur vorläufigen
Besitzeinweisung mit Gründen und die Überleitungsbestimmungen
können Sie auf der Internetseite der Bezirksregierung Köln einsehen:
www.bezreg-koeln.nrw.de/brk_internet/verfahren/33_flurbereini-
gungsverfahren/dueren  
Informationen zur Verarbeitung personenbezogener Daten im Flurber-
einigungsverfahren finden Sie unter:
https://www.bezreg-koeln.nrw.de/brk_internet/leistungen/abtei-
lung03/33/flurbereinigungsverfahren/datenschutzhinweise.pdf 
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Mitteilungen der Verwaltung

Was ist los
in der Gemeinde

Niederzier

Tipps und Termine
für die Zeit vom

12. Oktober 2019 bis 
27. Oktober 2019

Sonntag, den 13.10.19
Huchem-Stammeln 9.00 Uhr Herbstwanderung TV Huchem-Stammeln

Bundesverdienstkreuz 
für Heinz-Hubert Werker aus Ellen

Für sein jahrzehntelanges ehrenamtliches Engagement vor allem
im Bereich des Fußballs ist Heinz-Hubert Werker schon mehrfach
ausgezeichnet worden. Nun wurde dem 78-jährigen Niederzierer
die größte Ehre zuteil. Im Kreishaus Düren überreichte Landrat
Wolfgang Spelthahn ihm im Namen des Bundespräsidenten
Frank-Walter Steinmeier das Bundesverdienstkreuz am Bande. 
"Ohne die unermüdliche Arbeit von Ehrenamtlern würde unser Gemein-
wesen lange nicht so gut funktionieren", sagte der Landrat und
betonte, es sei ein Glücksfall, dass es solch engagierte Menschen wie
Heinz-Hubert Werker gebe.
Der Ellener, der bis zu seiner Pensionierung im Jahr 2006 als Ober-
staatsanwalt bei der Staatsanwaltschaft Aachen tätig war, stieg 1960
in jungen Jahren als Schiedsrichter in die Welt des Sports ein. Bis 2006
war er fortan mit der Pfeife aktiv. Parallel engagierte er sich ab 1965
im Dürener Schiedsrichterausschuss, dem er von 1971 bis 1986
vorsaß. 
1974 gehörte der Niederzierer zu den Gründungsmitgliedern des Kreis-
sportbundes Düren, dessen stellvertretender Vorsitzender er bis 2007
war. Bis heute steht er dem KSB als Ehrenvorstandsmitglied als Berater
zur Seite. 
2007 wurde er auch zum Ehrenmitglied des Kreisspielerausschusses
ernannt, dessen Vorsitz er von 1989 bis 2001 geführt hatte. Für den
Fußballkreis Düren war er zudem drei Jahre als Staffelleiter im Senio-
renbereich aktiv.  
1976 trat er dem Sportverein Viktoria Ellen bei und engagierte sich ins-
besondere im Jungendbereich. Mit seinem Verhandlungsgeschick
brachte er die Finanzierung für den Bau des neuen Sportheims unter
Dach und Fach. 
Als Jurist engagierte sich der Fußballfan ab 1971 auch in der Bezirks-
spruchkammer des Fußballverbandes Mittelrhein, der er von 1977 bis
2013 vorsaß. Die gleiche Tätigkeit übte Heinz-Hubert Werker ab 1986
auch auf der Ebene des Westdeutschen Fußballver-bandes aus, den
Vorsitz übernahm er dort 2001. Ab 2007 war er sechs Jahre als Bei -
sitzer im Kontrollausschuss des DFB tätig. 
Ein weiteres Betätigungsfeld fand er im sozialen Bereich. 1975 war er
als junger Mann Mitbegründer des Ortsvereins Ellen der Arbeiterwohl-
fahrt (Awo), 1991 übernahm er dessen Vorsitz. In der Awo engagierte
er sich wohl in der Kinder- und Jugend als auch in der Seniorenarbeit,
etwa indem er sich um Spielplätze kümmerte und Wochenendfahrten
organisierte. 
"Die Liste Ihrer Verdienste ist noch länger", sagte Landrat Wolfgang
Spelthahn, bevor er Heinz-Hubert Werker das Verdienstkreuz anheftete.
Viele Weggefährten würdigten zudem die Leistungen des 78-Jährigen,
darunter Bürgermeister Hermann Heuser, der Vorsitzende des Fußball-
kreises Düren, Manfred Schultze, Alfred Vianden, Ex-FVM-Präsident oder
Karl-Hein Witt, der frühere FVM-Vizepräsident.
Heinz-Hubert Werker selbst bedankte sich nicht nur bei den Rednern,
sondern vor allem auch bei seiner Familie, die ihn immer unterstützt
habe. Er schloss mit den Worten: "Es war mir eine Freude, es war mir
eine Ehre!"

Landrat Wolfgang Spelthahn zeichnet Heinz-Hubert Werker wegen
seiner beeindruckenden ehrenamtlichen Verdienste mit dem Ver-
dienstkreuz am Bande aus.                                      Foto: Kreis Düren

Pflanzaktion „Einheitsbuddeln 2019“ 
in Niederzier  

Trotz heftiger Regenschauern und teils stürmischer Windböen fanden
sich am Dienstagnachmittag, dem 01.10.2019, rund zwei Dutzend tat-
kräftige Bürgerinnen und Bürger im Freizeitpark der Gemeinde ein. 
Gemeinsam mit Bürgermeister Hermann Heuser folgten Sie damit dem
Aufruf zum „Einheitsbuddeln 2019“.
Ursprünglich vom diesjährigen Gastgeber der Einheitsfeier, dem
Bundesland Schleswig-Holstein, ins Leben gerufen, hat sich die Aktion
zum Ziel gesetzt, deutschlandweit 40.000 neue Bäume zu pflanzen, um
damit dem weltweiten Waldsterben entgegen zu wirken. Auf Anregung
von Karsten Scholtyssik aus Huchem-Stammeln wurde diesem Beispiel
in Niederzier gerne gefolgt. 
Mit Unterstützung des gemeindlichen Bauhofes wurden an der bereits
vorhandenen Streuobstwiese im Freizeitpark Niederzier zwölf neue
Bäume gepflanzt, die auch der Artenvielfalt dienen. 

Viele Hände - schnelles Ende! Das Pflanzen der Bäume ging Hand in Hand.
Als Überleitung zur parkzentral gelegenen Freifläche wurden drei
Kirschbäume angeordnet, die primär als Schattenspender an heißen
Sommertagen dienen sollen.
Daran anschließend fanden jeweils drei Gruppen sogenannter Bienen-
bäume ihren neuen Standort.
Die mit richtigem Namen als Tetradium daniellii, Tilia henryana und
Koelreuteria paniculata bekannten Spätblüher bilden aufgrund ihrer
spätsommerlichen, herbstlichen Blütenpracht einen wichtigen
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Bestandteil als Nahrungsquelle von Bienen und anderen Bestäubern
und ergänzen die im Freizeitpark Niederzier bestehende Flora sinnvoll.
Ein besonderer Dank gilt nochmals allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern.

Erfolgreiche Kunstwoche in Niederzier

Das Tim-Allhoff-Trio begeisterte sichtlich die Zuhörer.
Die Kunstwoche Niederzier in der Zeit vom 27. September bis zum 03.
Oktober 2019 war ein voller Erfolg. Die Künstlerin Ursula Schregel
blickt auf die gelungene Kunstausstellung „Farbwelten und Texturen“
zurück. Den krönenden Abschluss der Kunstwoche bildete das Jazz-
konzert des „Tim-Allhoff-Trios“, in dem den interessierten Zuhörern
Musik von Weltklasseniveau dargeboten wurde. 
Bürgermeister Hermann Heuser dankte Ursula Schregel und dem
Ensemble des Tim-Allhoff-Trios sowie allen weiteren Mitwirkenden für
die gelungene Ergänzung des Kulturprogramms in Niederzier und hofft
auch künftig auf weitere kulturelle Höhepunkte dieser Art.        

Die Künstlerin Ursula Schregel und das Tim-Allhoff-Trio mit Bürger-
meister Hermann Heuser.

8. Handwerkerinnenmarkt 
der Gemeinde Niederzier 
– wieder ein voller Erfolg

Abweichend von der bisherigen Regelung fand der Handwerkerinnen-
markt in diesem Jahr erst am zweiten Samstag im September statt. 
Die Gleichstellungsbeauftragten Anja Schönen und Eva Schüller orga-
nisierten den Markt und sind sehr stolz auf diesen sehr gelungenen
Tag. Vom Wetter, übers Publikum und die Ausstellerinnen über die
gemeindlichen Institutionen, die kulinarischen Stände und den Cock -
tailstand der Damen des Lions Clubs Jülich passte einfach alles. So war
auch das Feedback der Ausstellerinnen und der Besucher.
Pünktlich um 11 Uhr eröffnete Bürgermeister Hermann Heuser offiziell
der Markt und war sichtlich erfreut über die Vielfalt der Stände sowie
die zahlreichen Besucher/innen und geladenen Gäste.

Die Organisatorinnen des Handwerkerinnenmarktes mit Bürgermeister
Hermann Heuser.

Trotz des geänderten Termins boten neben den zahlreichen Ständen der
gemeindlichen Institutionen 74 Ausstellerinnen ein sehr abwechslungs-
reiches Angebot. Es reichte von Seife, über Schmuck, zu Häkelsachen,
Taschen, Naturfloristik, Bilder, Liköre und Marmeladen bis hin zu Töpferei,
künstlerische Plastiken, Kindermode, Filzaccessoires, Krea tivem aus Holz
uvm.. Alles von Hand angefertigt mit viel Liebe zum Detail.
Inzwischen ist der Markt zu einer festen Veranstaltung in der Gemeinde
Niederzier geworden. Viele halten sich den Tag im Kalender frei. Besonders
stolz sind die Gleichstellungsbeauftragten, dass sich, wie selbstverständ-
lich, die Institutionen der Gemeinde beteiligen. So über-nimmt die Gesamt-
schule Niederzier/Merzenich die Cafeteria, die gemeindliche Flüchtlingsar-
beit ergänzt das Angebot mit Getränken, Erbsensuppe und Hamburgern,
die KG Frohsinn mit selbstgemachten Kartoffelchips. Die Damen des
Jülicher Lions Clubs bringen mit ihrem Cocktailstand ein besonderes Flair
auf den Markt. Erstmals mit dabei waren ein Drehorgelspieler sowie eine
Klangschalenspielerin. Alle Einnahmen der kulinarischen Stände werden
caritativ verwendet. Selbstverständlich waren die Wohnanlage Sophienhof,
der Kunstkurs der Gesamtschule Niederzier/Merzenich, die Kindergärten
und Familienzentren sowie die Anker-Kita-Stelle mit Bastelangeboten und
Kinderschminken, die Rurtalwerkstätten, beide Seniorenzentren sowie die
OGS der Grundschule Niederzier mit von der Partie. Die Musikschule der
Gemeinde Niederzier unter der Leitung von Eva Maria Gaul untermalte das
Markttreiben den ganzen Tag über mit diversen Gruppen (Kinderchor, taf,
Sophienhof- und AWO-Chor). Als Beobachter konnte man auf den ersten
Blick erkennen, wie gut die Netzwerkarbeit in der Kommune funktioniert.
Handwerkerinnen, die im kommenden Jahr beim Handwerkermarkt
dabei sein wollen, können sich bereits jetzt mit Anja Schönen
(02428/84105 aschoenen@niederzier.de) oder Eva Schüller
(02428/84311 eschueller@niederzier.de) in Verbindung setzen. 
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Die Eheleute Heinrich und Nina Rogalski 
aus Oberzier feiern Goldene Hochzeit
Am 11. Oktober 2019 blicken die Eheleute Heinrich und 
Nina Rogalski, wohnhaft im Bendenweg 9 in Oberzier, 

auf 50 gemeinsame Ehejahre zurück.

Herr Rogalski ist 1947 in Leninsk-Kusnezkij/Russland (Sibirien) geboren,
seine um 3 Jahre jüngere Ehefrau stammt aus dem gleichen Ort, wo sie
sich kennen und lieben lernten und am 11. Oktober 1969 in Leninsk
geheiratet haben. Dort wurden auch ihre drei Kinder geboren, zwei Söhne
und eine Tochter, bevor die Familie 1988 nach Deutschland einreiste.
Zunächst lebten sie ein Jahr in Konstanz und man zog dann nach Düren.
1993 haben die Eheleute Rogalski ihr Haus am Bendenweg 9 in Niederzier
gebaut. Hier sind sie zufrieden und fühlen sich äußerst wohl.
Zur Goldenen Hochzeit gratulieren neben den drei Kindern und deren
Ehepartner mittlerweile auch sieben Enkelkinder. Gefeiert wird zu
einem späteren Zeitpunkt im Kreise der Familie, und auch die
Gemeinde Niederzier gratuliert den Eheleuten Rogalski ganz herzlich zu
ihrem Ehejubiläum.
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Gnadenhochzeit im Hause der Eheleute 
Paul und Klara Wiezorek in Oberzier

Die Eheleute Paul und Klara Wiezorek, wohnhaft Kirchstr. 7 in 
Niederzier-Oberzier, blicken am 14. Oktober 2019 auf 70 gemeinsame
Ehejahre zurück und können somit das äußerst seltene Fest der
Gnaden hochzeit feiern.
Herr Wiezorek stammt aus Oberlangendorf-Großwart (Schlesien), seine
Ehefrau ist gebürtig aus Oberzier. Geheiratet haben die beiden am 
14. Oktober 1949 vor dem Standesbeamten des Standesamtes in
Niederzier, ein Tag später folgte die kirchliche Trauung.
Aus gesundheitlichen Gründen wollen die Jubilare auf eine große Feier
verzichten. Bürgermeister Hermann Heuser und Ortsvorsteher Heinz-
Josef Wirtz werden den Eheleuten Wiezorek aber an ihrem Ehrentag
neben den Glückwünschen der Gemeinde Niederzier auch die Glück -
wünsche des Bundespräsidenten, des Ministerpräsidenten sowie des
Landrates des Kreises Düren überbringen. 

Die Eheleute Morgalla aus Ellen blicken auf 
60 gemeinsame Ehejahre zurück 

Am 15. Oktober 2019 können die Eheleute Manfred und Annelies Morgalla,
wohnhaft im Steinacker in Niederzier, Ortschaft Ellen, auf 60 gemein-
same Ehejahre zurückblicken. 
Bürgermeister Hermann Heuser und Ortsvorsteher Georg Baumann
werden den Jubilaren an diesem Tag die Glückwünsche der Gemeinde
Niederzier überbringen.

Goldene Hochzeit auch im Hause der 
Eheleute Franz-Josef und Monika Dominiczak

in Krauthausen 
Die Eheleute Franz-Josef und Monika Dominiczak, geb. Ennulat, wohn-
haft in der Feldstr. 27 in Krauthausen, können ebenfalls Goldene Hoch-
zeit feiern. Sie sind am 17. Oktober 50 Jahre verheiratet. 
Bürgermeister Hermann Heuser und Ortsvorsteherin Gaby Schmitz-
Esser werden den Jubilaren an ihrem Ehrentag die Glückwünsche der
Gemeinde Niederzier überbringen.

Gräberpflege
rechtzeitig vor Allerheiligen durchführen

Erfahrungsgemäß fällt bei der Gräberpflege vor Allerheiligen erheb-
licher Abfall an. Damit die Mitarbeiter des gemeindlichen Bauhofes die
Friedhofsanlagen und insbesondere die Abfallsammelstellen und 
-körbe vor dem Feiertag leeren können, bitte ich die Pflege der Gräber
bis Samstag, den 26.10.2019, abzuschließen.
Auch wird immer wieder festgestellt, dass einige Grabstellen unzurei-
chend oder nicht gepflegt werden, was den Gesamteindruck der Fried-
hofsanlagen für die Besucher, gerade an den bevorstehenden Feier-
und Gedenktagen, beeinträchtigt. Daher auch hier die Bitte an die
Angehörigen der dort beerdigten Verwandten mit dazu beizutragen,
dass sich die Friedhöfe der Gemeinde in einem ordentlichen und
gepflegten Zustand befinden. 
Herzlichen Dank.

Heuser
Bürgermeister

Sanitär- und Heizungstechnik
Hambacher Str. 7· 52382 Niederzier
Telefon (0 24 28) 35 61-3198

Gemeinde Niederzier

Die Gemeinde Niederzier stellt zum 
frühestmöglichen Zeitpunkt eine/n 

Gärtner/in der Fachrichtung Garten- 
und Landschaftsbau (m/w/d) 

ein.
Es handelt sich um eine unbefristete Vollzeitstelle mit einer
Wochenarbeitszeit von derzeit 39 Stunden. Die Eingruppierung
erfolgt je nach Qualifikation bis Entgeltgruppe 6 TVöD.
Der Aufgabenbereich umfasst insbesondere alle im Grün -
flächenbereich einer Gemeinde anfallenden Bau-, Pflege- und
Erneuerungsarbeiten.
Daneben beinhaltet der Aufgabenbereich auch die Verrichtung
aller auch außerhalb des erernten Berufs in einem kommunalen
Bauhof anfallenden Tätigkeiten, insbesondere die Mitarbeit im
Winterdienst und die Teilnahme an der Rufbereitschaft. 
Neben der fachlichen Eignung werden erwartet:
- Selbständiges, eigenverantwortliches Arbeiten
- Zuverlässigkeit, Flexibilität, Eigeninitiative und Teamfähigkeit 
- Führerschein Klasse B (ehemals Klasse 3), wünschenswert Fah-

rerlaubnis der Klasse CE. 
Neben einer abwechslungsreichen Tätigkeit bietet die Stelle eine
Entlohnung nach dem TVÖD (VkA), die Zahlung einer Sonderzu-
wendung sowie betriebliche Altersvorsorge. 
Nähere Informationen erhalten Sie bei Herrn Savelsberg 
(bsavelsberg@niederzier.de, Tel: 02428/84-400) von der Abtei-
lung Bau- und Planungswesen oder Herrn Schiefer
(wschiefer@niederzier.de, Tel: 02428/84-500) vom Personalamt.
Entsprechend § 8 des Landesgleichstellungsgesetzes wird darauf
hingewiesen, dass Bewerbungen von Frauen ausdrück lich
erwünscht sind und Frauen bei gleicher Eignung, Befähigung und
fachlicher Leistung bevorzugt werden, sofern nicht in der Person
eines Mitbewerbers liegende Gründe überwiegen. Ebenso wird
darauf hingewiesen, dass Bewerbungen geeigneter Schwerbehin-
derter ausdrücklich erwünscht sind. 
Bewerbungen per E-Mail sind ausdrücklich erwünscht und in
einem PDF-Dokument zusammenzufassen. 
Ihr Interesse wurde geweckt?
Dann schicken Sie bitte Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunter-
lagen bis zum 31.10.2019 an 

Gemeinde Niederzier
-Personalamt-

Rathausstraße 8
52382 Niederzier

Bitte verwenden Sie nur Kopien, da eine Rücksendung der Unterlagen
nicht erfolgen kann. Die Personalabteilung der Gemeinde Niederzier
sichert Ihnen die Aufbewahrung der Bewerbungsunterlagen für sechs
Monate nach Ablauf der Bewerbungsfrist zu. Werden die Unterlagen in
diesem Zeitraum nicht von Ihnen abgeholt, werden sie anschließend
zuverlässig und datengeschützt vernichtet.
Im Rahmen des Bewerbungsverfahrens erfolgt keine Auslagen-
sowie Fahrtkostenerstattung.

JEAN GREGOR MAXRATH
PIA MAXRATH

Rechtsanwälte

Tätigkeitsschwerpunkte:
Sozial-, Arbeits-, Miet-, Erbschafts-, Verkehrsrecht

Wilhelmstr. 24 · 53111 Bonn · Tel. 02 28 / 65 51 00 · Fax 63 78 45
Privat: Niederzier · Hochheimstraße 39 ·  Telefon 0 24 28 / 35 68
E-Mail: maxrath@maxrath.de · Internet: http://www.maxrath.de
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Gemeinde Niederzier
Die Gemeinde Niederzier stellt zum 

nächstmöglichen Zeitpunkt ein:

eine/einen Verwaltungsangestellte (n) 
im Bereich der Bau- und Planungsabteilung

Es handelt sich um eine zunächst auf 2 Jahre befristete Teilzeit-
stelle mit z. Zt. 30 Wochenarbeitsstunden. 
Schwerpunkt der Aufgaben ist die selbständige Abwicklung von
üblichen Büroarbeiten nach Einweisung sowie die Erledigung von
Schreibarbeiten nach Diktat.
Gute Kenntnisse im Umgang mit den gängigen Office-Anwendun-
gen sind erforderlich. Die Vergütung richtet sich nach Entgelt-
gruppe 5 bis 6 TVöD, je nach beruflicher Qualifikation.
Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte bis
spätestens 08.11.2019 an

Gemeinde Niederzier
-Personalamt-

Rathausstraße 8
52382 Niederzier

Entsprechend § 8 des Landesgleichstellungsgesetzes wird darauf
hingewiesen, dass Bewerbungen von Frauen ausdrücklich
erwünscht sind und Frauen bei gleicher Eignung, Befähigung und
fachlicher Leistung bevorzugt werden, sofern nicht in der Person
eines Mitbewerbers liegende Gründe überwiegen. Ebenso wird
darauf hingewiesen, dass Bewerbungen geeigneter Schwerbehin-
derter ausdrücklich erwünscht sind. 
Zu Rückfragen stehen Ihnen Herr Savelsberg von der Bauabtei-
lung, (bsavelsberg@niederzier.de, Tel.: 02428/84-400) sowie Herr
Schiefer (wschiefer@niederzier.de, Tel.: 02428/84-500) von der
Personalabteilung gerne zur Verfügung. 
Bewerbungen per E-Mail sind ausdrücklich erwünscht und mög-
lichst in einem PDF-Dokument zusammenzufassen.  
Bitte verwenden Sie nur Kopien, da eine Rücksendung der Unterlagen
nicht erfolgen kann. Die Personalabteilung der Gemeinde Niederzier
sichert Ihnen die Aufbewahrung der Bewerbungsunterlagen für sechs
Monate nach Ablauf der Bewerbungsfrist zu. Werden die Unterlagen
in diesem Zeitraum nicht von Ihnen abgeholt, werden sie anschlie-
ßend zuverlässig und datengeschützt vernichtet.
Im Rahmen des Bewerbungsverfahrens erfolgt keine Auslagen-
sowie Fahrtkostenerstattung.
Hinweis: Bewerbungsunterlagen bitte nicht in Mappen oder Klar-
sichthüllen einreichen.

GEBR.BLUM
Container von 7 bis 33 m3

Anlieferung von Sand, Splitt,

Kies, Recycling-Material

im Container

Eisen- und Metall-

großhandel (Annahme

von Altmetall/Schrott)

Flach-Container-Dienst
Entsorgungsfachbetrieb
52382 Niederzier-Berg
Telefon (0  24  28) 42  72 / 26  34 · Telefax (0  24  28) 63  96

Gemeinde Niederzier

Die Gemeinde Niederzier sucht 
einen Beerdigungshelfer (m/w/d) 

auf Basis einer geringfügigen Beschäftigung
Für Beisetzungen auf den Friedhöfen in Niederzier, Hambach
und Krauthausen sucht die Gemeinde ab sofort einen Beerdi-
gungshelfer (m/w/d), der als Vorgänger zu den Grabstätten
fungiert und ggf. leichte Hilfstätigkeiten, wie das Tragen von
Urnen, das Hineinsetzen von Urnen in die Urnenwände/-stelen
etc. ausübt.
Für diese Tätigkeit zahlt die Gemeinde einen Betrag von 25,00 €
je Bestattung zuzüglich 10,00 € bei Beisetzungen in den Urnen-
wänden/-stelen. Erfahrungsgemäß fallen in den betreffenden
Ortschaften im Jahr ca. 50 Beerdigungen an.
Darüber hinaus müsste Bereitschaft bestehen, bei Krankheit
oder Urlaub vertretungsweise auch in den Ortschaften Ellen,
Oberzier und Huchem-Stammeln tätig zu werden.
Interessenten werden gebeten, sich mit Frau Dohr (02428/84-
408) oder Herrn Herper (02428/84-405) vom Friedhofsamt der
Gemeinde in Verbindung zu setzen.
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Gemeinde Niederzier
Die Gemeinde Niederzier stellt zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine/einen Verwaltungsfachangestellte(n)/ Verwaltungswirt(in)
zur Verstärkung der Zentralen Vergabestelle – MILAN Kommunale Dienstleistungs mbH- 

in Vollzeit
ein.

Die MILAN Kommunale Dienstleistungsgesellschaft mbH mit Sitz in Niederzier ist ein Zusammenschluss der Stadt Linnich, der
Gemeinden Merzenich, Inden und Niederzier in der Rechtsform der GmbH und führt als zentrale Vergabestelle Beschaffungsmaßnahmen
für die Gesellschafterkommunen durch.

Die Vergütung/Besoldung der Stelle richtet sich nach Entgeltgruppe 8 TVöD bzw. Besoldungsgruppe A 8. 
Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte bis spätestens 31.10.2019 an

Gemeinde Niederzier -Personalamt-
Rathausstraße 8 · 52382 Niederzier

Entsprechend § 8 des Landesgleichstellungsgesetzes wird darauf hingewiesen, dass Bewerbungen von Frauen ausdrücklich erwünscht sind und
Frauen bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung bevorzugt werden, sofern nicht in der Person eines Mitbewerbers liegende Gründe
überwiegen. Ebenso wird darauf hingewiesen, dass Bewerbungen geeigneter Schwerbehinderter ausdrücklich erwünscht sind. 
Zu Rückfragen stehen Ihnen der zuständige Fachbereichsleiter, Herr Lauterbach, (dlauterbach@niederzier.de, Tel.: 02428/84-800) sowie
Herr Schiefer (wschiefer@niederzier.de, Tel.: 02428/84-500) von der Personalabteilung gerne zur Verfügung. 
Bewerbungen per E-Mail sind ausdrücklich erwünscht und möglichst in einem PDF-Dokument zusammenzufassen.  
Bitte verwenden Sie nur Kopien, da eine Rücksendung der Unterlagen nicht erfolgen kann. Die Personalabteilung der Gemeinde Niederzier
sichert Ihnen die Aufbewahrung der Bewerbungsunterlagen für sechs Monate nach Ablauf der Bewerbungsfrist zu. Werden die Unterlagen in
diesem Zeitraum nicht von Ihnen abgeholt, werden sie anschließend zuverlässig und datengeschützt vernichtet.

Im Rahmen des Bewerbungsverfahrens erfolgt keine Auslagen- sowie Fahrtkostenerstattung.

Ihre Aufgaben:
• Unterstützung beim Ausbau der Zentralen Vergabestelle
• (administrative) Unterstützung, Organisation, Vor- und Nachberei-

tung sowie Begleitung und Durchführung von Vergabeverfahren
unter Beachtung des geltenden Vergaberechts (insb. VOB, UVgO,
VgV, GWB, TvgG)

• (administrative) Unterstützung in der Organisation und im operati-
ven Tagesgeschäft der GmbH, wie Vertragsmanagement (unter
Berücksichtigung der Vorschriften VOB/B, VOL/B, HOAI), Rech-
nungsprüfung, Zahlungsabwicklung, Führung von Statistiken,
Buchhaltung

Wir erwarten:
Eine bestandene Laufbahnprüfung für die Laufbahngruppe 1, 2. Ein-
stiegsamt oder vergleichbare abgeschlossene Ausbildung zum/zur Ver-
waltungsfachangestellten (min. Angestelltenprüfung I); zudem erfordert
die Tätigkeit ein hohes Maß an engagiertem und selbstständigem Han-
deln, aber auch Einsatzbereitschaft und Flexibilität, gute Kommunika-
tionsfähigkeit innerhalb des Teams und den einzelnen Fachbereichen
der der Zentralen Vergabestelle angehörigen Kommunen. 

Weiterhin erwarten wir
• angemessenes und sicheres Auftreten im Umgang mit Dritten
• gute schriftliche und mündliche Ausdrucksfähigkeit
• Eigeninitiative und Verantwortungsbewusstsein
• Fähigkeit sowohl zur Teamarbeit als auch zu selbständiger

Arbeitsweise
• sehr gute EDV-Kenntnisse (MS-Office)
• Bereitschaft zur Fortbildung
Von Vorteil sind:
• Kenntnisse im Vergaberecht und Wirtschaftsprivatrecht
• Kenntnisse der Buchhaltungssoftware DATEV
Wir bieten Ihnen:
• ein verantwortungsvolles, interessantes und anspruchsvolles Auf-

gabengebiet
• das Arbeiten in einer engagierten und dynamischen Verwaltung
• Fortbildung
• Betriebliche Altersvorsorge
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Nächstes Erscheinungsdatum
Das nächste Amtsblatt erscheint am 25.10.2019.

Mitteilungen (bitte möglichst als Datei) sind bis

Donnerstag, den 17.10.2019, 16.00 Uhr  
bei der Gemeindeverwaltung Niederzier, 

Rathausstr. 8, 52382 Niederzier, Zimmer 25, Neubau, einzureichen.
Sie haben auch die Möglichkeit Ihre Berichte direkt an folgende

E-Mail-Adresse zu senden: wschiefer@niederzier.de

Bitte beachten Sie bei Ihren Beiträgen folgendes:
1.) Es wird gebeten, bei eingesandten Textdateien auf Rahmen,

Schattierungen o. ä. zu verzichten. Die Beiträge werden in einem
einheitlichen Layout veröffentlicht, weshalb diese Veränderungen

beim Druck des Amtsblattes keine Berücksichtigung finden können.  
2.) Bitte schreiben Sie keine Beiträge auf Kopfbögen oder ähnliche
Vordrucke. Auch diese können beim Druck des Amtsblattes nicht

berücksichtigt werden, was zu umfangreichen Nachbearbeitungen
führt. Eine einfache Textdatei (im DOC-Format) ist aus reichend 

und im Sinne einer schnellen Bearbeitung erwünscht. 
Enthalten Beiträge Fotos, so sind diese möglichst schon in den Text
zu integrieren und zusätzlich (!) als JPG-Datei mit zu übersenden.

3.) Um eine möglichst reibungslose Bearbeitung Ihrer Beiträge 
zu gewährleisten, werden Sie gebeten, eine Telefonnummer 

für mögliche Rückfragen zu übersenden. 
So ist sichergestellt, dass im Falle von Komplikationen 

eine schnelle Absprache mit Ihnen möglich ist. 
Wichtiger Hinweis!

Mit der Einsendung von Bild- und Textmaterial erklärt 
der Einsender automatisch, dass auf Bildern und Texten 

keine Rechte Dritter liegen, die einer Veröffentlichung als 
Printtext oder in digitaler Form entgegenstehen. 

Verwenden Sie daher im eigenen Interesse nur Inhalte, 
bei denen dies zweifelsfrei sichergestellt ist!

Private Anzeigen (gewerbliche Anzeigen, Werbung, 
Danksagungen, Nachrufe etc.) sind kostenpflichtig und 

bitte direkt an den Verlag Porschen & Bergsch zu richten!

Wir gratulieren zum Geburtstag
21.10.2019
Frau Anna, Theresia Janek , Große Forststr. 141, 52382 Hambach,

89 Jahre
17.10.2019
Frau Sibilla Huppertz, Berg.36, 52382 Niederzier, 80 Jahre

Neue Angebote 
in NIEDERZIER

Entdeckerwoche im Oktober 2019
KARATE-SCHNUPPERKURS: PERSÖNLICHKEITS-ENTWICKLUNG
(MOTORISCH UND KOGNITIV)
Angebot für Kinder von 6 - 12 Jahren.
Karate Do ist eine Persönlichkeitsentwicklung, wobei die ganzheit-
lichen neuen Bewegungsformen konditionelle, koordinative und kogni-
tive Fähigkeiten fördern. Dies führt gleichzeitig zu physischem und psy-
chischem Wohlbefinden und Entspannung. Hierdurch werden zudem
die inneren Organe stimuliert, der Kreislauf verbessert, was auch die
Atmung und Verdauung fördert und zur Gesunderhaltung und zur
Beweglichkeit beiträgt. Bekleidung: Trainingsanzug, barfuß.
Workshop, Sporthalle Ellen, Morschenicher Str. 33 a 
Montag, 14.10.19, 17.00-18.30 Uhr, Donnerstag, 17.10.19, 17.00-
18.30 Uhr
Mit Hans Abels/Sven Abels/Jens Abels/Sonja Abels
Entgeltfrei Kurs-Nr. P2116A
Anmeldungen per Telefon: (02428) 1333 
oder E-Mail: hgabels@gmx.de.

TISCHTENNIS FÜR JEDERMANN
Angebot für Kinder von 6 - 12 Jahren
Wer möchte den schnellsten Rückschlag-Sport der Welt kennen
lernen? Wer möchte so gut wie Timo Boll spielen? Wir geben dir die
Möglichkeit, den Tischtennissport kennen zu lernen. Sportschuhe bitte
mitbringen. Tischtennis-Schläger sind vorhanden oder können mitge-
bracht werden. 
Workshop, Sporthalle Niederzier, Am Weihberg 
Dienstag, 15.10.19, 18.00-20.00 Uhr 
Mit Klaus Lübben 
Entgeltfrei Kurs-Nr. P2141A
Anmeldung per Telefon 02428 4441, E-mail:  c.k.luebben@t-online.de
Workshop, Sporthalle der KGS Huchem-Stammeln, Hochheimstr. 34
Mittwoch, 16.10.19, 16.00-18.00 Uhr
Mit Klaus Lübben 
Entgeltfrei Kurs-Nr. P2142A
Anmeldung per Telefon 02428 4441, E-mail:  c.k.luebben@t-online.de
Workshop, Sporthalle der KGS Huchem-Stammeln, Hochheimstr. 34
Freitag, 18.10.19, 18.00-20.00 Uhr
Mit Klaus Lübben
Entgeltfrei Kurs-Nr. P2143A
Anmeldung per Telefon 02428 4441, E-mail:  c.k.luebben@t-online.de
KUSCHELMONSTER NÄHEN
Angebot für Kinder von 8 - 12 Jahren.
Mit Nadel und Faden, allerlei bunten Stoffen, Knöpfen, Wolle und Stiften
könnt ihr ein kuscheliges Wesen nach euren Ideen gestalten. Mitbrin-
gen solltet ihr etwas Ausdauer, Geduld, Fingerspitzengefühl, Fantasie
und vor allem Spaß am Nähen!
Workshop, Gesamtschule Niederzier, Am Weiherhof 22 
Dienstag, 15.10.19, 10.00-12.15 Uhr
Mit Sarah Nau
Entgeltfrei Kurs-Nr. P2153A
Anmeldung in der Volkshochschule Rur-Eifel per Fax: (02421) 25180
2552, E-Mail: vhs-rur-eifel@dueren.de oder persönlich in der Violen-
gasse 2, 52349 Düren.
MODEZEICHNEN
Angebot für Kinder von 8 - 12 Jahren.
Hier geht es um das Entwerfen und Gestalten von Mode. Du lernst
einige Grundlagen der Modezeichnung kennen und probierst ver-
schiedene künstlerische Techniken aus. Mit unterschiedlichen 
Materialien begibst du dich auf den Weg, deinen eigenen Stil zu finden.
Wenn du magst, kannst du dir für den Kurs schon mal Materialien sam-
meln, die dir gefallen oder die deine Fantasie anregen. Das können Ser-
vietten sein, Geschenkpapier, Stoffe, kleine Knöpfe oder Glitzersteine
oder auch so was wie Obstnetze.
Workshop, Gesamtschule Niederzier, Am Weiherhof 22 
Dienstag, 15.10.19, 14.30-16.45 Uhr
Mit Gabi Nau
Entgeltfrei Kurs-Nr. P2154A
Anmeldung in der Volkshochschule Rur-Eifel per Fax: (02421) 25180
2552, E-Mail: vhs-rur-eifel@dueren.de oder persönlich in der Violen-
gasse 2, 52349 Düren

Weitere Kurse in Niederzier ab Oktober 2019
PILZKUNDE
Die Mitglieder der Pilz-AG treffen sich jeden 2. Freitag im Monat zum
Austausch von Informationen über Pilze und bestimmen gefundene Arten.
Kurze Vorträge sind dabei vorgesehen. Die Arbeitstreffen werden bei
Bedarf durch Exkursionen und Treffen zur mikroskopischen Nachbestim-
mung ergänzt. Jeder der Interesse an Pilzen hat, ist willkommen.
Seminarreihe, Bürgerhaus Niederzier, Kölnstr. 44 
freitags, 13.9.-13.12.19, 4x, 19.00-20.30 Uhr, 8 Ustd.
Mit Robert Mohl Entgeltfrei
Keine Voranmeldung erforderlich Nr. P1462A
PILZKUNDLICHE EXKURSION
Die Mitglieder der Pilz Arbeitsgemeinschaft treffen sich regelmäßig zu
pilzkundlichen Exkursionen an den Wochenenden. Start ist 12:30 Uhr.
Bitte wetterfeste Kleidung und festes Schuhwerk mitbringen. Die wäh-
rend der Exkursion gefundenen Pilze werden vor Ort besprochen und
bestimmt.
Jeder ist willkommen, der Interesse an Pilzen hat. Gute Pilzkenntnisse
oder eine Fachausbildung sind von Vorteil, aber keine Bedingung.
Der Treffpunkt wird nach Anmeldung unter pilzag@pilzag.de per E-Mail
bekannt gegeben.
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ELTERN WERDEN/SEIN – PAAR BLEIBEN
In Kooperation mit dem Familienzentrum Rathausstraße Niederzier - 
Sie lieben ihr/e Kind/er und vermissen dennoch die Zweisamkeit mit
ihrem Partner? Darf das sein? JA! Was bedeutet der Nachwuchs für die
Partnerschaft? Wie viel elternfreie Zeit kann einem Kind zugetraut
werden? Was hat es mit der Formel "Zufriedene Eltern, zufriedene
Kinder" auf sich? Gibt es einfache Methoden zur Paarpflege? Welche
Ressourcen heben Familien bezüglich der Kinderbetreuung?
Vortrag mit Diskussion, Familienzentrum Rathausstraße Niederzier
Dienstag, 08.10.19, 19.00-21.00 Uhr
Mit Sandra Poth, Entgeltfrei
Anmeldung im Familienzentrum Tel.(02428) 6168 Kurs-Nr. P2003A
Zweigstellenleitung Niederzier
Sabine Engelmann-Brunner Kolpingweg 5e, Niederzier, Tel 02428-803380
Information und Anmeldung
VHS Rur-Eifel, 
Violengasse 2, 52349 Düren Tel.: 02421-25 25 77 oder 25 25 83 
Vhs-rur-eifel@dueren.de
Weitere Infos auch unter www.vhs-rur-eifel.de 

Telefon-Nr.
Notruf 110
Feuerwehr / Rettungsdienst 112
Arztrufzentrale NRW 116117
Fax-Nr. für Sprach- und Hörgeschädigte (0800) 5895210
Zahnärztlicher Notdienst (0180) 5986700
Giftnotruf NRW (0228) 19240
Apothekennotdienst (0800) 0022833
Polizeiinspektion Jülich (02461) 6270
Neusser Straße 11, 52428 Jülich
Bezirksdienst der Polizei – Detlef Böck (02428) 901130 (mit AB)
Anschrift: Polizeiinspektion Jülich - Bezirksdienst -
Rathaus, Rathausstraße 8, 52382 Niederzier 
Sprechstunden: Rathaus, Burggebäude, Zimmer 17 
dienstags 16-18 Uhr, donnerstags 13-15 Uhr
Schiedspersonen in der Gemeinde Niederzier
Hans Gregor Abels, Nelly-Pütz-Str. 33, (02428) 1333 (mit AB)
Huchem-Stammeln, Email: hgabels@gmx.de
Sprechzeiten: Rathaus, Burggebäude, 
Trauzimmer donnerstags 17-18 Uhr nach Vereinbarung
Stellv. Schiedsperson: Hartmut Prüß, Selgenbusch 10, Hambach
Gemeindeverwaltung Niederzier (02428) 840
Rathausstraße 8, 52382 Niederzier
Kredit-/EC-Karte 116116
Zentraler Sperr-Notruf
EWV-Störmeldung (0800) 3980110
Gas, Wasser
Westnetz (0800) 4112244
Strom
PrimaCom AG (0341) 42372000
Kabelfernsehen
Caritas Pflegestation Niederzier-Merzenich (02428) 94810
Mühlenstraße 12, 52382 Niederzier 
365 Tage im Jahr, rund um die Uhr
Telefon-Seelsorge 116123
kostenfrei und anonym; (0800) 1110111
egal von wo, egal wie lange (0800) 1110222

Notruftafel
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Notdienste
Ärztlicher Notdienst                                                                                                                   Telefon-Nr. 116 117
Bitte wenden Sie sich in dringenden Fällen an den ärztlichen Notdienst, sofern Ihr Hausarzt nicht erreichbar ist. Die Arztrufzentrale ist wie folgt besetzt:
a)   Montag/Dienstag und Donnerstag 19.00 - 7.30 Uhr                                                                               b) Mittwoch und Freitag/Weiberfastnacht 13.00 - 7.30 Uhr
c)   Samstag/Sonntag/Feiertag/Heiligabend/Silvester/Rosenmontag 7.30 - 7.30 Uhr                                      
Besonderheit: Am Wochentag vor einem Feiertag (z. B. Donnerstag vor Karfreitag) ist die Arztnotrufzentrale auf jeden Fall ab 18.00 Uhr besetzt.
Die Jülicher Notfallpraxis ist erreichbar unter:                                                                         (02461) 620 300
Die Notfallpraxis Düren, Roonstr. 30 (Nähe Krankenhaus) ist geöffnet:
Mo, Di + Do 19.00-22.00 Uhr, Mi + Fr + Weiberfastnacht 13.00-22.00 Uhr, Sa/So/Feiertag/Heiligabend/Silvester/Rosenmontag 8.00-22.00 Uhr
Der nachfolgende Notdienst ist vorbehaltlich etwaiger Änderungen (über Arztrufzentrale zu erfragen).

Zentrale zahnärztliche Notdienst-Telefon-Nummer: 01805 – 986700
Montags, dienstags, donnerstags und freitags: Für den Fall, dass der behandelnde Arzt nicht erreichbar ist, 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr.
Mittwochs: Sprechzeiten für den zahnärztlichen Notdienst von 16.00 bis 18.00 Uhr. Außerhalb der Sprechzeiten ist die Praxis telefonisch rufbereit.
Samstags und sonntags sowie an Feiertagen: Sprechzeiten für den zahnärztlichen Notdienst von 10.00 bis 12.00 Uhr und von 16.00 bis 18.00 Uhr.
Außerhalb der Sprechzeiten ist die Praxis telefonisch rufbereit.

AHPZ (Ambulantes Hospiz- und Palliativzentrum) Kreis Düren:
Netzwerk Ambulantes Hospiz- und Palliativzentrum spezialisierte Ambulante palliative Versorgung
Am Weiherhof 23, 52382 Niederzier, Tel. (02428) 9570 155, Ansprechpartner: Daniela Leroy
Hospizbewegung Düren-Jülich e. V., Ehrenamt-Seelsorge
Roonstr. 30, 52351 Düren, Tel. (02421) 393220

Tierärzliche-Notdienst-Nummer: 02423-908541 
Apotheken-Notdienst
Samstag, 12. Oktober 2019      Nord-Apotheke, Nordstr. 1a, 52428 Jülich                                                                                                                0246/8330
                                               MAXMO-Apotheke im real Am Ellernbusch, Am Ellernbusch 22, 52355 Düren                                                         02421/223250
Sonntag, 13. Oktober 2019      Gertruden-Apotheke, Nordstr. 44, 52353 Düren (Birkesdorf)                                                                                  02421/82430
                                               Linden-Apotheke Ludwig & Stephan Schramm OHG, Kammweg 7, 52399 Merzenich                                                02421/33835
Montag, 14. Oktober 2019       Arnoldus-Apotheke, Arnoldusstraße 14, 52353 Düren (Arnoldsweiler)                                                                   02421/5003775
Dienstag, 15. Oktober 2019     Bonifatius-Apotheke, Gneisenaustr. 68, 52351 Düren                                                                                               02421/71260
Mittwoch, 16. Oktober 2019    Rosen-Apotheke, Niederzierer Straße 88, 52382 Niederzier,                                                                                    02428/6699
                                               Schillings-Apotheke, Schillingsstr. 42, 52355 Düren (Guerzenich)                                                                           02421/63920
Donnerstag, 17. Oktober 2019  Apotheke Bacciocco Jülich-Koslar, Kreisbahnstr. 35, 52428 Jülich (Koslar)                                                            02461/58646
                                               Galenus-Apotheke, Berliner Ring 2A, 50170 Kerpen (Sindorf)                                                                                 02273/53511
                                               Rur-Apotheke, Krauthausener Str. 1b, 52355 Düren (Lendersdorf)                                                                         02421/54632
Freitag, 18. Oktober 2019        Reichsadler-Apotheke, Zollhausstr. 65, 52353 Düren (Birkesdorf)                                                                          02421/81914
Samstag, 19. Oktober 2019      Schwanen-Apotheke, Grüngürtel 25, 52351 Düren                                                                                                   02421/931010
Sonntag, 20. Oktober 2019      Kloster-Apotheke, An Gut Nazareth 8, 52353 Düren (Mariaweiler)                                                                           02421/86928
Montag, 21. Oktober 2019       Rosen-Apotheke, Peterstr. 119, 52353 Düren (Merken)                                                                                          02421/81220
Dienstag, 22. Oktober 2019     Rur Apotheke, Kleine Kölnstr. 16, 52428 Jülich                                                                                                        02461/51152
                                               Markus-Apotheke, Zülpicher Str. 118, 52349 Düren                                                                                                02421/505231
Mittwoch, 23. Oktober 2019    St. Josef-Apotheke, Bahnstr. 10, 50170 Kerpen (Buir)                                                                                             02275/4142
                                               Obertor-Apotheke, Oberstr. 9-13, 52349 Düren                                                                                                       02421/15736
Donnerstag, 24. Oktober 2019  MAXMO Apotheke StadtCenter Düren, Kuhgasse 8, 52349 Düren                                                                             02421/306090
Freitag, 25. Oktober 2019        Bahnhof-Apotheke, Arnoldsweiler Straße 21-23, 52351 Düren                                                                                02421/15309
                                               Apotheke Bacciocco Jülich-Koslar, Kreisbahnstr. 35, 52428 Jülich (Koslar)                                                            02461/58646
Samstag, 26. Oktober 2019      Rosen-Apotheke, Niederzierer Straße 88, 52382 Niederzier                                                                                     02428/6699
                                               Ahorn-Apotheke, Valencienner Str. 134, 52355 Düren (Gürzenich)                                                                         02421/968800
Sonntag, 27. Oktober 2019      Schlossplatz-Apotheke, Römerstr. 7, 52428 Jülich                                                                                                    02461/50415
                                               Elefanten-Apotheke, Josef-Schregel-Str. 68, 52349 Düren                                                                                        02421/41647

(Evtl. Änderungen entnehmen Sie bitte den Tageszeitungen bzw. dem Notdienstkasten der Apotheke der Dürener und Jülicher Apotheken) 
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Aus den Kindergärten

Familienzentrum
Nelly Pütz

Sing mit – Spiel mit!
Singen macht Spaß und gute Laune! Möchten Sie die Lieder, die im
Kindergarten gesungen werden kennenlernen?
An diesem Nachmittag laden wir Sie ein, gemeinsam mit Ihrem Kind zu
singen und Kreisspiele zu spielen.
Termin: Mittwoch, 23.10.2019       
Uhrzeit: 14:00 Uhr bis 15:15 Uhr
Internationaler Kochtreff
Auch in diesem Frühjahr laden wir wieder herzlich zu einem kulinari-
schen Nachmittag in unsere Einrichtung ein.
Gemeinsam mit Eltern und Kindern möchten wir nationale und interna-
tionale Gerichte zubereiten und essen. Während des Beisammenseins
freuen wir uns auf einen interkulturellen Austausch.
Haben Sie Interesse mit zu machen? Dann melden Sie sich bitte
zwecks Organisation bis zum 18.10.2019 bei Frau Pallacz oder Frau
Nalcakan im Familienzentrum an.
Termin: Freitag, 25. Oktober 2019
Uhrzeit: 14.15 Uhr - 17.00 Uhr 
Adventskalender für „Große Mädchen“
Die Idee ist simpel. Jede Frau stellt 24 gleiche Geschenke für 24
Adventskalender her. Sie versieht sie mit der Nummer, die ihr bei der
Anmeldung im Familienzentrum zugeteilt wird. 
Das können 24 kleine Plätzchentüten, 24 kleine Marmeladengläser
oder 24 kleine liebevoll gestaltete Geschenke oder nette Geschichten
sein. Ihrer Fantasie sind hierbei keine Grenzen gesetzt. Alle Geschenke
werden dann beim Treffen, im Familienzentrum, auf 24 von uns bereit-
gestellten Tüten verteilt. Jede Frau kann am Ende eines gemütlichen
Nachmittags einen ganz individuellen Adventskalender für sich mit
nach Hause nehmen.
Es wäre sinnvoll, wenn bei Speisen oder Getränken ein kleines Rezept
beigefügt würde. So kann man auf Anhieb erkennen, ob man ggf. auf
eine bestimmte Sache allergisch reagiert. Aber auch hat man die Mög-
lichkeit, dieses Rezept für sich selbst nachzumachen, oder aber künftig
anderen damit eine Freude zu bereiten. Auch Bastelanleitungen
werden gerne gesehen.
Bitte achten Sie bei der Auswahl ihres „Türchens“, dass Ihre Kreation
mindestens bis zu dem zugeteilten Zeitpunkt haltbar ist. Es wäre zu
schade, wenn es nicht mehr genießbar wäre. 
Der gesellige Teil soll an diesem Projekt aber auch nicht zu kurz
kommen. Bei Kaffee und Gebäck ist in gemütlicher Runde Zeit für einen
Austausch und lustige Gespräche.

Familienzentrum 
Niederzier

Da wir nicht wissen, ob sich 24 Frauen finden, melden Sie sich bitte
unbedingt verbindlich bis zum 4. November an.
Wir treffen uns zur gemütlichen Runde und der Kalenderübergabe am 

Freitag, den 22. November 2019,
in der Zeit von 15:00 bis 17:00 Uhr

im Familienzentrum Niederzier.
Aus eigener Erfahrung können wir sagen, dass dieses Projekt sehr viel
Spaß und Freude bereitet und zudem noch die Adventszeit versüßt.
Denn auch „Große Mädchen“ können sich noch täglich über kleine
Geschenke freuen. 
Bitte geben Sie bei Ihrer Anmeldung auf jeden Fall eine aktuelle Tele-
fonnummer und/oder E-Mail-Adresse an, damit wir uns kurzfristig mit
Ihnen in Verbindung setzen können.
Kostenlose Familienberatung  
... bei Schwierigkeiten in der Familie und zu Erziehungsfragen. An
jedem 2. Freitag im Monat bietet Frau Pütz-Pilger vom psychologischen
Beratungszentrum der Evangelischen Gemeinde Düren eine kostenlose
Beratungsstunde in der Zeit von 9:00 bis 10:30 Uhr an.
Eine vorherige Anmeldung ist erforderlich.
Schnullercafé
In Kooperation mit dem Forum und dem Kreis Düren findet jeden
Montag in der Zeit von 10:00 bis 12:00 Uhr im Familienzentrum Niederzier
ein Schnullercafé statt.
Hier können Eltern mit Ihren Babys und Kleinkindern in entspannter
Atmosphäre gemeinsam Zeit verbringen, spielen, frühstücken und
andere Eltern kennenlernen. 
Tipps und Infos zu Themen wie Gesundheit oder Ernährung erhalten die
Besucher von Frau Dagmar Conzen und einer Kinderkrankenschwester
des Kreises Düren 
Sie und Ihr Kind sind herzlich willkommen. Bitte beachten Sie, dass das
Schnullercafé in den Ferien geschlossen bleibt.
Selbsthilfegruppe FASD
Die Selbsthilfegruppe für Eltern, Pflege-und Adoptiveltern mit Kindern,
die von der Fetalen Alkohol Spektrums Störung FASD betroffen sind,
trifft sich jeden letzten Mittwoch im Monat um 19.30 Uhr im Familien-
zentrum Niederzier, Rathausstraße 7.
Kontakt und weitere Informationen über: fasd-selbsthilfe-kreis-
dueren@gmx.de.
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldungen. Sie erreichen uns unter der
Telefonnummer 02428/6168 oder schicken Sie ein E-Mail an: 
kindergarten-rathausstrasse@niederzier.de 
Ihre Anmeldung ist unbedingt für alle Kurse und Angebote des
Familienzentrums Niederzier erforderlich. Bitte geben Sie bei der
Anmeldung Ihre Adresse und Telefonnummer an. Vielen Dank.

Unser neues Programmheft für das 2. Halbjahr 2019 liegt in unserer
Einrichtung, bekannten Ausgabestellen 
Nachfolgend finden Sie unsere kommenden Angebote:
Informationsabend zum Thema: „Pubertät“
„Jugend ist auch nicht mehr, was sie mal war?!“
In diesem Vortrag zum Thema Pubertät geht es um die herausfordernde
Zeit für Eltern und ihre heranwachsenden Kinder. Viele geflügelte Worte
beschäftigen sich mit dieser Zeit: „Pubertät ist, wenn die Eltern
schwierig werden!“ oder „Das Gehirn Pubertierender ist wegen Umbau
geschlossen!“.
Gemeinsam wollen wir schauen, welche möglichen Ursachen und Erklä-
rungen es für diese besondere Zeit im Leben einer Familie gibt und wie
geeignete, hilfreiche und entlastende Antworten aussehen können. 
Eigene Erfahrungen und Fragestellungen können gerne eingebracht
werden. 
Termin:    Donnerstag, 28. November 2019
Uhrzeit:     19:00 Uhr 
Referent:  Herr Kuhlmann
Die Teilnahme ist kostenlos. Anmeldungen bitte bis spätestens
20.11.2019. 
In Kooperation mit dem Psychologischen Beratungszentrum der evangeli-
schen Gemeinde zu Düren freuen wir uns auf einen informativen Abend. 
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Kirchliche Nachrichten
Gottesdienstordnung

der katholischen Pfarrgemeinden St. Cäcilia Niederzier,
St. Josef Huchem-Stammeln, St. Martin Oberzier, 

St. Thomas v. Canterbury Ellen und St. Antonius Hambach
Öffnungszeiten der Pfarrbüros:

Niederzier, Am Grauen Stein 8a, Tel. 1577, Mo., Die, Mi. und Fr. 09.00-12.00 Uhr
Donnerstagnachmittag 15.00-17.00 Uhr

Huchem-Stammeln, Hochheimstr., Tel. 1577, 
jeden 1. Dienstag im Monat 14.00-15.15 Uhr

Hambach, Bachstraße 1, Tel. 1577, jeden 1. Dienstag im Monat 15.30-17.00 Uhr
Ellen, St. Thomas Straße 7, Tel. 1577, jeden 1. Mittwoch im Monat 14.00-15.15 Uhr
Oberzier, Dorfplatz 14, Tel. 1577, jeden 1. Mittwoch im Monat 15.30-17.00 Uhr

Samstag, 12. Oktober 2019
Ham 18:00 Uhr Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung 
HS 18:00 Uhr Sonntagvorabendmesse
Sonntag, 13. Oktober 2019 – 28. Sonntag im Jahreskreis 
Oz 09:30 Uhr Hl. Messe
El 09:30 Uhr Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung
Nz 11:00 Uhr Hl. Messe mit Taufe des Kindes Marlon Henry Langen-

berg
Dienstag, 15. Oktober 2019 – Hl. Theresia von Jesus (von Avila) 
Ham 09:00 Uhr Hl. Messe
Sel 09:30 Uhr Rosenkranzandacht
Oz 17:00 Uhr Rosenkranzandacht in der Wohnanlage Sophienhof
Ham 18:00 Uhr Rosenkranzandacht mit sakramentalem Segen
Mittwoch, 16. Oktober 2019 – Hl. Hedwig von Andechs, Hl. Gallus,
Hl. Margareta Maria Alacoque
Oz 09:00 Uhr Hl. Messe 
HS 18:00 Uhr Hl. Messe
Donnerstag, 17. Oktober 2019 – Hl. Ignatius von Antiochien 
Nz 09:00 Uhr Hl. Messe
Oz 18:00 Uhr Rosenkranzandacht 
El 18:00 Uhr Hl. Messe
Freitag, 18. Oktober 2019 – Fest Hl. Lukas, Evangelist
Oz 10:30 Uhr Hl. Messe in der Wohnanlage Sophienhof
Nz 17:00 Uhr Rosenkranzandacht (Gestaltung durch die St.

Matthias Bruderschaft Nz/Oz)
Nz 18:00 Uhr Anbetung und Beichte
Samstag, 19. Oktober 2019 – Hl. Johannes de Brebeuf, Hl. Paul
vom Kreuz, Hl. Isaak Jogues und Gefährten
Ham 18:00 Uhr Sonntagvorabendmesse

Haben Sie Interesse bei einer unserer Veranstaltungen teilzunehmen?
Dann melden Sie sich bitte zwecks Organisation unter 02428/ 2432
oder per Email unter kindergarten-nellypuetz@niederzier.de an. 
Weitere Termine finden Sie im Schaukasten vor dem Familienzentrum
oder im Internet auf www.familienzentrum-nelly-puetz.de

HS 18:00 Uhr Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung
Sonntag, 20. Oktober 2019 – 29. Sonntag im Jahreskreis – Hl. Wendelin 
Oz 09:30 Uhr Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung
El 09:30 Uhr Hl. Messe mit Taufe des Kindes Mila Cremer 
Nz 11:00 Uhr Hl. Messe
HS 11:00 Uhr Wortgottesdienst im AWO-Seniorenheim mit Kom-

munionausteilung 
HS 11:15 Uhr Evangelischer Gottesdienst
Dienstag, 22. Oktober 2019 – Hl. Johannes Paul II. 
Sel 09:30 Uhr Rosenkranzandacht
Oz 17:00 Uhr Rosenkranzandacht in der Wohnanlage Sophienhof
Oz 18:00 Uhr Rosenkranzandacht mit sakramentalem Segen
Donnerstag, 24. Oktober 2019 – Hl. Antonius Maria Claret 
Oz 18:00 Uhr Rosenkranzandacht
Freitag, 25. Oktober 2019
Oz 10:30 Uhr Hl. Messe in der Wohnanlage Sophienhof
Nz 17:00 Uhr Rosenkranzandacht (Gestaltung durch den ehe-

maligen Cäcilienchor)
Samstag, 26. Oktober 2019 – Missio-Kollekte – Hl. Amandus von
Straßburg 
Ham 18:00 Uhr Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung
HS 18:00 Uhr Sonntagvorabendmesse
Sonntag, 27. Oktober 2019 – 30. Sonntag im Jahreskreis – Missio-
Kollekte – Ende der Sommerzeit
Oz 09:30 Uhr Hl. Messe 
Nz 11:00 Uhr Hl. Messe
Informationsveranstaltung der Polizei in Oberzier
Herzliche Einladung an alle Senioren des Pfarrverbundes zu einer Infor-
mationsveranstaltung der Polizei. Hierbei geht es vor allem um das Thema
„Im Alter sicher leben“. Es wird ein Referat gehalten mit anschließender
Beantwortung von Fragen. Dauer der Veranstaltung: ca. 45 –60 Minuten.
Die Veranstaltung findet statt am Montag, den 21. Oktober 2019 um 10:00
Uhr im Pfarrjugendheim in Oberzier. Bei Interesse bitte unbedingt bis zum
18. Oktober 2019unter Tel. 02428/2763 anmelden.
Der Pfarreirat Oberzier
Bruder Laurentius lädt ein!
Der Zauber der Nacht
Am Samstag, 26. Oktober um 18.30 Uhr geht’s los.
Wir entdecken den Wald an der Sophienhöhe in der Abenddämmerung.
Unterwegs gilt es, gemeinsam einige Aufgaben als Team zu lösen.
Das dauert ungefähr eine Stunde. Der Abend klingt beim gemeinsamen
Feuermachen und Stockbrotbacken aus. Anmeldung bitte bis zum 18
Okt. im Pfarrbüro oder unter Susanne.funke@bistum-aachen.de. Der
genaue Treffpunkt und der Ort des Ausklangs sind derzeit noch offen
und werden noch festgelegt.
Frühstück in Oberzier
Herzliche Einladung an alle, die mit uns nach dem Gottesdienst in unse-
rer Kirche St. Martin Oberzier am Sonntag, den 27. Oktober 2019, im
Pfarrjugendheim zu einem kleinen Frühstück zusammenkommen
wollen. Alt und Jung, Groß und Klein sind herzlich willkommen. Wir
freuen uns auf Euch.
Der Pfarreirat Oberzier
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Firmung 2020
Nächstes Jahr im Frühsommer am Sonntag, 14. Juni 2020 feiern wir
inunserer Gemeinschaft der Gemeinden Merzenich /Niederzierwieder
die Firmung. Alle Jugendlichen, die im Zeitraum vom 01.10.2003–
30.09.2004 geboren sind, erhalten von uns Anfang Oktober einen Brief,
in dem wir sie zur Firmvorbereitung.
Sollte ein Jugendlicher nicht in dem angegebenen Zeitraum geboren
sein, aber in diesem Schuljahr die10. Klasse besuchen, ist er herzlich
eingeladen, sich zu melden und zum Infoabend zu kommen. Beim Info-
treffen werden alle
Jugendlichen über den Ablauf und die Gestaltung der Firmvorbereitung
informiert.
Infotreffen
Mittwoch, 30.Oktober 19.00 Uhr im Pfarrheim Oberzier, Dorfplatz 14 oder
Donnerstag, 7. November um 19 Uhr im Pfarrheim Merzenich, Schulstr.4a.
Herzliche Einladung zum Mitsingen in einem Weihnachts-Projektchor
Wir proben 3 – 4 einfache Lieder ein, zur Gestaltung der hl. Messe an
Heilig Abend 2019, um 14:00 Uhr, in der Kirche St. Antonius der Pfarr-
gemeinde Hambach. Ob Groß, ob Klein – alle Sängerinnen und Sänger
sind herzlich willkommen.
Die Probenzeitenbeginnen jeweils dienstags um 19:30 Uhr im Pfar-
rheim Hambach am:
29.10.2019, 26.11.2019
05.11.2019, 03.12.2019
12.11.2019, 10.12.2019
19.11.2019, 17.12.2019
Wir freuen uns schon auf Sie/Euch.
Der Chor “Spirits of HamONie” mit Ruth Spaltmann als Dirigentin/
Kirchenmusikerin.

Kapellengemeinde St. Josef Krauthausen
Samstag, 12.10.2019  Vorabend zum 28. Sonntag im Jahreskreis –

Kollekte für die Feier der Gottesdienste
Krh 17.30 Uhr            hl. Messe <Pfr. Jöcken> (1. Jgd. Willi Baumann)
Samstag, 19.10.2019 Vorabend zum 29. Sonntag im Jahreskreis – 

Kollekte für die Feier der Gottesdienste
Krh 17.30 Uhr            Wortgottesfeier der Gemeinde <A. Eller>

                          (Maria u. Johann Gasper)
Mittwoch, 23.10.2019
Krh 18.30 Uhr            hl. Messe <Pfr. Jöcken> (für unsere Kranken)
Samstag, 26.10.2019 Vorabend zum 30. Sonntag im Jahreskreis - 

MISSIO-Kollekte
Krh 17.30 Uhr            hl. Messe <Pfr. Jöcken> 

Vereinsnachrichten
Theatergruppe 95 Volkstheater Niederzier

Liebe Theaterfreunde, weitere Eintrittskarten
für das Theaterstück „SV Wadenkrampf im Showfieber“, ein
Schwank  in drei Akten erhalten Sie im Flower Shop Niederzier Müh-
lenstr. 22 bei Dagmar und Peter Herzogenrath, Tel: 02428 / 8095672.
Theateraufführungen sind am Donnerstag, 31.10.2019, Freitag,
01.11.2019, Samstag, 02.11.2019 und Sonntag, den 03.11.2019.
Beginn 19:00 Uhr und am Sonntag 18:00 Uhr. 
Weitere Vorstellungen: Donnerstag, 07.11.2019, Freitag, 08.11.2019,
und Samstag, den 09.11.2019. Beginn: 19.00 Uhr. 
Alle Vorstellungen finden im Bürgerhaus Klönst. 44 statt. Eintrittspreis
8,00 Euro.

Grieläächer Kids op jöck
Beim Training bereiten sich die Kids der KG Grieläächer Ellen schon seit
längeren auf die kommende Session vor. Mit viel Spaß und Schweiß
werden die neuen Tänze einstudiert.
Aber da die Jugendarbeit in unserem Verein nicht nur aus Training und
Auftritten besteht, machte sich die Jugendabteilung im September für
ein Wochenende auf zu einem Zeltlager auf den Campingplatz Finken-
heide in Kleinhau.

Fünfzehn Mädchen und Jungen, sowie vier Betreuer waren von Freitag
bis Sonntag mit von der Partie. Trotz anfänglichen Regen am Freitag
war die Stimmung optimal und auch das Wetter zeigte sich anschlie-
ßend nochmal von seiner schönsten Seite.
Neben Gemeinschaftsspielen, einer Schnitzeljagd und einer Nachtwande-
rung mit Karnevalsmusik gab es auch ein gemütliches Lagerfeuer mit 
Stockbrot und Marshmallows. Sehr zu Begeisterung anderer Kinder auf dem
Campingplatz zeigten die Kinder den Betreuern auch ihrer Tanzkünste.
Bei schönstem Sonnenschein konnte das ausgiebige Sonntagsfrühstück
dann auch zum krönenden Abschluss im freien Eingenommen werden.

IMPRESSUM
Herausgeber und verantwortlich für den Inhalt des Amtsblattes: 
Der Bürgermeister, Rathausstraße 8, 52382 Niederzier, Telefon (0 24 28) 8 40
Für den übrigen Inhalt und für den Anzeigenteil verantwortlich: 
Herausgeber: Porschen & Bergsch, Am Roßpfad 8, 52399 Merzenich
Telefon (0 24 21) 95 247-92, Telefax 97 24 01, www.porschen-bergsch.de
Das Amtsblatt erscheint 14-täglich und wird kostenlos an die Haus halte im Gemeindegebiet verteilt. 
Das Amtsblatt ist im Einzelbezug durch den Verlag zu beziehen. Unverlangt eingesandtes Text- und Bild-
material wird nicht zurückgesandt. Vom Herausgeber gestaltete Anzeigen unterliegen dem Urheberrecht.
Auflage: 6.300 Exemplare
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Wildblumenwiese in Ellen gesät
Auftakt des neuen LEADER-Projektes 

„Blühende Dörfer“ 

Das Dorf-Forum Ellen e.V. und die Biologische Station Düren luden am
Mittwoch, 25.09.2019 zum Auftakt des Projektes „Blühende Dörfer“.
Es versammelten sich Vertreter von Politik, Kommunen, Naturschutz-
verbänden, sowie interessierte Bürger vor Ort am zukünftigen Blüh-
streifen, um bei der Einsaat mitzuhelfen.  

Landrat Wolfgang Spelthahn und Bürgermeister Hermann Heuser
hoben dabei auch die Vorbildfunktion und das besondere Engagement
des Dorf-Forums Ellen e.V. hervor. Auf Initiative der Dorf-Forums wird
ein 4,3 km Fußweg rund um das Dorf angelegt. Auf etwa 500 m längs
des Rundweges am Südrand der Ortschaft wurde nun ein bisher arten-
armer Grasstreifen durch die Kooperation mit der Biologische Station
Düren in eine Blühwiese umgewandelt. Diese Blühwiese wird langfristig
als neu entstandener Lebensraum zur Verfügung stehen. „Das Projekt
wird besonders nachhaltig sein“, so Astrid Uhlisch, Mitarbeiterin der Bio-
logischen Station Düren, „wenn ein Umdenken bei den Bürgern angesto-
ßen wird, wenn das „Wachsen lassen“ Akzeptanz findet.“ Das Projekt
wird dabei zu 65% durch das Förderprogramm LEADER finanziert, der
Kreis Düren übernimmt mit 34% fast den gesamten Eigenanteil.

Wir freuen und jetzt bereits auf das nächste Zeltlager der Grieläächer Kids
in zwei Jahren und natürlich auch das in kürze wieder die 5. Jahres zeit
eingeläutet wird. Die KG Grieläächer Ellen startet am 02. November ab 20
Uhr mit der diesjährigen Sessioneröffnung in die neue Session. Mit dabei
sind neben unseren Garden u.a. „Bohei“ und „Die Weisweiler“.
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Gemeinsam wurde mit allen Teilnehmenden ein speziell für die Jülicher
Börde abgestimmtes Regio-Saatgut eingesät. Dabei handelt es sich um
eine Mischung heimischer Wiesenpflanzen. Flockenblumen, Margariten
oder Wilde Möhren werden zukünftig ein wahrer Magnet für die Insekten-
welt sein. Auch die Vogelwelt wird von der blütenreichen Wiese profitie-
ren. Vorausgesetzt, der Wiesenstreifen wird nur noch 1-2 x pro Jahr
gemäht. Zusätzlich können Altgrasstreifen Überwinterungsmöglichkei-
ten für Insekten und Winternahrung und Deckung für Vögel und Kleins-
äuger bieten. In den kommenden Wochen werden der Kindergarten
Krümelhaus und die KGS Unter dem Regenbogen jeweils ein „Insekten-
hotel“ bestü cken, die in der zukünftigen Blumenwiese stehen und in
Zusammenarbeit mit der Wirg GmbH und der GaLa Service gebaut und
aufgestellt wurden. 
Wir möchten uns auf diesem Wege bei allen bedanken, die uns bei
diesem Projekt unterstützt haben: Gemeinde Niederzier, Kreis Düren,
Biologische Station Düren, Nabu Keisverband Düren und natürlich der
Kindergarten Krümelhaus und KGS Unter dem Regenbogen.
Einen besonderen Dank gebührt den Ortsbauernschaft Ellen, ohne deren
Hilfe das Anlegen einer Wildblumenwiese nicht möglich gewesen wäre.

Chance auf Deutschen Engagementpreis: 
Jetzt für das Dorf-Forum Ellen e.V. abstimmen!

Online-Abstimmung über Publikumspreis des Deutschen Engagement-
preises 
Das Dorf-Forum Ellen e.V. ist im Rennen um den mit 10.000 Euro
dotierten Publikumspreis des Deutschen Engagementpreises 2019.
Vom 12. September bis 24. Oktober kann unter www.deutscher-enga-
gementpreis.de/publikumspreis für das Dorf-Forum Ellen e.V. abge-
stimmt werden. Für den Deutschen Engagementpreis vorgeschlagen
wurde das Dorf-Forum Ellen e.V. aus Niederzier-Ellen von Kreis Düren.
Im Juli 2019 hatte das Dorf-Forum Ellen e.V. den Ehrenpreis für sozia-
les Engagement gewonnen.
Dorf-Forum Ellen e.V.
Das Dorf-Forum Ellen e.V. veranstaltet seit November 2017 monatlich
einen Frühstücktreff für Senioren und veranstaltet regelmäßig einen
Dorftrödel und eine Hofweihnacht. Des Weiteren wurden Ortseingangs-
schilder und ein Schaukasten installiert, wo Ortsvereine auf ihre Veran-
staltungen hinweisen können. Momentan wird ein Rundweg mit Wild-
blumenwiese und Insektenhotels angelegt. „Wir freuen uns sehr über
die erhaltene Auszeichnung vom Kreis Düren und nun die Möglichkeit
zu haben an dem Publikumspreis teilnehmen zu dürfen. Ich hoffe das
nun viele Menschen für uns abstimmen werden, die unser Engagement
auch positiv finden.“ sagte Michael Esser, 1. Vorsitzender des Dorf-
Forums Ellen e.V. 
Weitere Informationen unter: http://dorfforum-ellen.jimdo.de.
Chance auf bis zu 10.000 Euro Preisgeld
Der Publikumspreis ist mit 10.000 Euro dotiert. Die ersten 50 Erstplatzier-
ten der Abstimmung gewinnen außerdem die Teilnahme an einem
gemeinsamen Weiterbildungsseminar zu Öffentlichkeitsarbeit und gutem
Projektmanagement in Berlin. Im Falle eines Gewinns würde das Dorf-
Forum Ellen e.V. das Preisgeld für weitere Projekte in Ellen verwenden. 
Bundesweit renommierte Auszeichnung
Der Einsatz für soziales Engagement erfährt durch die Nominierung
eine weitere hochrangige Anerkennung. Für den Dachpreis Deutscher
Engagementpreis können ausschließlich die Preisträgerinnen und
Preisträger anderer Preise, die freiwilliges Engagement in Deutschland
auszeichnen, nominiert werden. In diesem Jahr wurden die bundesweit
617 Nominierten von 210 Ausrichtern von Preisen für bürgerschaft -
liches Engagement vorgeschlagen. Neben dem Votum der Bürgerinnen
und Bürger über den mit 10.000 Euro dotierten Publikumspreis ent-
scheidet eine hochkarätige Fachjury über die Preisträgerinnen und
Preisträger in den mit 5.000 Euro dotierten fünf Kategorien „Chancen
schaffen“, „Leben bewahren“, „Generationen verbinden“, „Grenzen
überwinden“ und „Demokratie stärken“. Bekannt gegeben werden die
Gewinnerinnen und Gewinner aller sechs Preise bei einer festlichen
Preisverleihung am 5. Dezember in Berlin.
Hintergrund: Der Deutsche Engagementpreis 
Der Deutsche Engagementpreis ist der Dachpreis für bürgerschaftli-
ches Engagement in Deutschland. Er würdigt das freiwillige Engage-
ment von Menschen in unserem Land und all jene, die dieses Engage-
ment durch die Verleihung von Preisen unterstützen. Ziel ist es, die
Anerkennungskultur in Deutschland zu stärken und mehr Menschen für
freiwilliges Engagement zu begeistern. 

Initiator und Träger des seit 2009 vergebenen Deutschen Engagement-
preises ist das Bündnis für Gemeinnützigkeit, ein Zusammenschluss
von großen Verbänden der Zivilgesellschaft in Deutschland. Förderer
sind das Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend,
die Deutsche Fernsehlotterie und die Deutsche Bahn Stiftung.
• Stimmen Sie hier online ab: 
https://www.deutscher-engagementpreis.de/publikumspreis
Hier sind ab 12. September alle Nominierten aufgelistet und Sie können
im Suchfeld Dorf-Forum Ellen e.V. eingeben, um für uns abzustimmen.

Die bläservielharmonie hambach verreist 
Postcards aus aller Herren Länder

Die bläservielharmonie hambach beschäftigt sich in ihrem traditionellen
Herbstkonzert am Sa., dem 2. November mit Melodien und Musiken rund
um den Globus. Diese erklingen ab 19:00 Uhr im Mädchengymnasium
Jülich. Das 35-köpfige Blasorchester unter der Leitung von Anna Christina
Kleinlosen wird Geschichten und Weisen verschiedener Länder musika-
lisch erzählen und klangliche Eindrücke von ihrer Rundreise hinterlassen.
Auf seiner Reise zu den kapverdischen Inseln an der afrikanischen West-
küste sammelte der deutsche Komponist Markus Götz musikalische
Impressionen, die er in seinem Werk "Capo Verde" für symphonische
Blasmusik gefühlvoll wiederspiegelt. "Inseln im Wind" malt ein Bild der
unberührten Natur, der Stürme und Gezeiten, aber auch der Sieges-
klänge und ausgelassenen, fröhlichen Tänze voller Lebensfreude.
"Singapura" ist der malaiische Name der Ureinwohner des Stadtstaa-
tes Singapur. In der gleichnamigen Suite von Jan Van der Roost werden
hauptsächlich Tänze verarbeitet, Seemannstänze und Matrosenlieder,
ein Chan Mali Chan wird eingeflochten, ein Dayung Sampa - ein leich-
tes, ausgelassenes Matrosenlied - und eine schnelle Bourree.
Eine ganz andere Reise führt nach Schweden. In dem Lied "Vem kan segla
förutan vind" arragierte T. Aagaard-Nilsen ein Kinderlied in einem langsa-
men Jazz-Walzer, so werden Kinderträume und tiefe Regungen wach.
Im Verlaufe des Abends gibt es Samba aus Brasilien, einen Marsch aus
den USA , Chansons aus Paris und Grüße aus Leningrad von Billy Joel
und weitere Sightseeing-Touren.
Der Konzertabend wird besonders abwechslungsreich werden, nicht
zuletzt weil das Vororchester der bläservielharmonie eine Kostprobe
seines Repertoires zu Gehör bringen wird. Regelmäßiges Proben ist
unter der Stabführung von Angelika Schiffers angesagt. Mit ihrem
Engagement führt A. Schiffers die jungen und junggebliebenen Musiker
in das Orchesterspiel ein und leistet damit einen wichtigen Beitrag zur
Nachwuchsarbeit.
Seit einem halben Jahr besteht sogar ein "Zwischenorchester", in dem
Musiker/innen aus dem Vororchester und dem Hauptorchester gemein-
sam im "Intermezzo" mit Anna Christina Kleinlosen proben. Im
Sommer konnte diese Besetzung bei verschiedenen Anlässen ihr
Repertoire zu Gehör bringen. Für den notwendigen Theorieunterbau
sorgt Klaus Luft von der Musikschule der Stadt Jülich, sodass die Musi-
ker der vielharmonie rundum ausbebildet werden.
Karten für das Konzert sind zu 8 € und 5 € an der Abendkasse und bei
den Orchestermitgliedern zu erwerben.
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Vereinsmeisterschaft beim TC-SW Niederzier
Am Wochenende 13./14.09 fand auf Wunsch vieler Mitglieder nach langer
Zeit wieder einmal eine Vereinsmeisterschaft statt. Am Freitag wurde in
zwei Gruppen im Mix gespielt, wobei die Gruppen etwas nach Alter vor-
strukturiert wurden. Die ersten aus den Gruppen spielten dann gegenein-
ander und man kann sagen, „Erfahrung“ siegte gg. „Kraft“ – Astrid und
Herbert v. Amel siegten gg. Dirk Münstermann und Elisa Salatino. Am
Samstag gab es dann die Einzel im Damen und Herrenbereich, auch
wieder etwas vorab nach Altersstruktur aufgeteilt. Bei den Herren siegte
diesmal „Kraft“ gg. Erfahrung und MAX….. siegte gg. Thomas Jarzinski.
Bei den Damen gewannen den ersten Platz „Erfahrung“ und „Kraft“ mit
Astrid v. Ameln und Elisa Salentino zusammen den ersten Platz – Hinter-
grund war der Ausfall einer Teilnehmerin und das sportliche Verhalten von
Elisa Salentino, den sportlichen Kampf gg. Astrid v. Ameln zu suchen.
Bei tollem Wetter gab es schöne sportliche Wettkämpfe ohne Streitig-
keiten um den ein- oder anderen Punkt, so wie es eigentlich im Frei-
zeitbereich immer sein sollte, man es aber leider oft anders erlebt.

Projekt aus dem Rheinland 
wird in Berlin ausgezeichnet

Anerkennungs- und Förderpreis der Deutschen Gesellschaft für
Palliativmedizin geht an die Hospizbewegung Düren-Jülich

Berlin / Düren. Kaum im Frühjahr 2019 beendet, wurde das in Träger-
schaft der Hospizbewegung Düren-Jülich durchgeführte Projekt
KOMMA – Kommunikation mit Angehörigen in der häuslichen Hospiz-
und Palliativversorgung – von der Deutschen Gesellschaft für Palliativ-
medizin (DGP) in Berlin mit einem 1. Preis ausgezeichnet. Drei Jahre
lang arbeiteten die Wissenschaftlerinnen Dr. Christiane Kreyer und Pri-

vatdozentin Dr. Sabine Pleschberger (beide Österreich) mit Praxis-
teams aus dem Rheinland eng zusammen, um die Situation pflegender
Angehöriger nicht nur in den Fokus zu nehmen, sondern deren Situa-
tion auch spürbar zu verbessern. 
Unter organisatorischer Leitung der Hospizbewegung Düren-Jülich e.V.
als Projektträger brachten das für den gesamten Kreis Düren zustän-
dige Ambulante Hospiz- und Palliativzentrum (AHPZ) der Wohnanlage
Sophienhof in Niederzier, das SAPV-Team des Malteser Krankenhauses
Bonn sowie das Hospiz-Palliativ-Team Dormagen ihre Alltagserfahrun-
gen sowie intensiven Kontakte zu Betroffenen in das Forschungs- und
Entwicklungsprojekt ein. Für den Projektträger zeichneten die Vor-
standsmitglieder Dr. med. Martin Franke und Gerda Graf sowie Koordi-
natorin Monika Ecker verantwortlich.
Die hohe Auszeichnung in Berlin, deren Preisgeld von Grünenthal
(Aachen) als forschendes Pharmaunternehmen in Familienbesitz zur
Verfügung gestellt wird, ist für die Hospizbewegung zugleich ein Lor-
beerkranz und Ansporn zum Weitermachen. In der Laudatio wurde
etwa der Modellcharakter besonders hervorgehoben. Das Projekt
könne Multiplikator für weitere Bereiche sein, hieß es ausdrücklich.
Dies dürfte, so Gerda Graf, die den Preis entgegennahm, ein Signal
sein, die Ergebnisse des KOMMA-Projektes im gesamten deutschspra-
chigen Raum bekannt zu machen. Gerda Graf: „Die durch dieses wis-
senschaftlich begleitete Projekt neu erkannten Bedürfnisse pflegender
Angehöriger sind natürlich nicht auf das Rheinland beschränkt, son-
dern gelten weit über die Region hinaus.“ Auch dies werde durch die
DGP-Ehrung aus Berlin deutlich.

Gerda Graf, Stellvertretende Vorsitzende der Hospizbewegung Düren-
Jülich, mit der Ehrenmedaille der Deutschen Gesellschaft für Palliativ-
medizin. (Foto: H. Prüss, Hospizbewegung DN-JÜL)      




